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Liebe Wilemerinnen und Wilemer 

Liebe Leserin, lieber Leser dieser «information«

Im März haben die Gesamterneuerungswahlen der Ge-

meindebehörden für die neue Amtsperiode 2026 bis 2030 

stattgefunden. Da nicht alle Stellen des Gemeinderates 

Wil ZH und der RPK Wil ZH im ersten Wahlgang besetzt 

werden konnten, wird am 14. Juni 2026 ein zweiter Wahl-

gang stattfinden.

Den bereits wiedergewählten und neu gewählten Be-

hördenmitgliedern gratuliere ich herzlich. Ich wünsche 

allen einen guten Start in die neue Legislatur und viel 

Freude für die anstehenden Aufgaben. Die detaillierten 

Wahlresultate des ersten Wahlgangs der Gesamterneu-

erungswahlen sind auf www.wil-zh.ch/abstimmungen 

publiziert. 

An dieser Stelle möchte ich mich persönlich ganz herzlich 

für die Wiederwahl als Gemeindepräsident und Ihr Ver-

trauen bedanken. 

Die Gemeinderäte Caspar Briner, Walter Meier und Bruno 

Piubel, der RPK-Präsident Raffael Schmid und die RPK-

Mitglieder Sascha Kägi und Tony Neukom werden per 

Ende dieses Monats ihre Behördentätigkeit beenden. Ein 

grosser Dank geht an euch alle für euer wertvolles Enga-

gement, euer Mittragen und für eure investierte Zeit zu-

gunsten unsere Gemeinde. Ich wünsche euch alles Gute 

für die Zukunft.

Schon bald, am 17. Juni 2026, 20.00 Uhr, wird unsere näch-

ste Gemeindeversammlung in der Turnhalle Landbüel 

stattfinden. Neben dem Standardtraktandum Jahres-

rechnung 2025 sind das Projekt Dorfschulhaus (Kredit 

Architekturwettbewerb), die Sanierung Rüdlingerstrasse 

(Baukredit) sowie die Einzelinitiative betreffend Kosten-

beteiligung an der Investition für den Neubau Sportanla-

ge FC Rafzerfeld traktandiert. Gerne lade ich Sie im Namen 

des Gemeinderates zu dieser Gemeindeversammlung mit 

anschliessendem Apéro ein.

Ein neu gebildetes 

OK aus Vertretern 

des TV, des Musik-

vereins und der 

Gemeinde Wil ZH 

(Ressortvorstand, 

Verwaltung und Werk) kümmert sich um die diesjährige 

1. August-Feier. So wie letztes Jahr hoffe ich, dass wir wie-

der eine schöne Bundefeier auf dem Dorfplatz erleben 

dürfen. Ihre Teilnahme mit Angehörigen, Freunden und 

Kindern  würde mich sehr freuen.

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen und sonnigen 

Sommer. Bleiben Sie gesund und munter!

Herzliche Grüsse

Urs Rüegg, Gemeindepräsident
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Neuorganisation der Bundesfeier mit 
einem separaten Organisationskomitee

In den vergangenen Jahren wurde die traditionelle Bun-

desfeier auf dem Platz vor dem Restaurant Sternen bzw. 

bei zweifelhaftem Wetter in der Mehrzweckhalle Land-

büel durchgeführt. Das Programm der Feier beinhaltete 

einen Ballonwettflug, Apéro, Glockengeläut der Kirche, 

Grusswort, verschiedene turnerische und musikalische 

Darbietungen, Festrede und Musik. Die Organisation 

fand unter der Leitung des zuständigen Gemeinderates 

mit administrativer Unterstützung der Gemeindeverwal-

tung statt. Die Festwirtschaft wurde im Wechsel durch 

den Turnverein Wil ZH und den Musikverein Wil ZH, un-

ter Beizug von zusätzlichen Helfenden, organisiert. In den 

vergangenen Jahren wurde es zunehmend schwieriger 

für die organisierenden Vereine, genügend Helfende or-

ganisieren zu können. Mit der Eröffnung des Dorfplatzes 

und der gleichzeitigen 1. August-Feier wurde die Organi-

sation vollständig durch die Gemeinde übernommen.

Im Nachgang der letztjährigen 1. August-Feier fand ein 

aktiver Austausch zwischen Vertretern des TV Wil ZH, des 

Musikvereins Wil ZH sowie der Gemeinde Wil ZH statt. 

Glücklicherweise konnte ein OK gebildet werden, welches 

zukünftig für die Organisation und Durchführung der 

Bundesfeier zuständig sein wird. Das OK setzt sich zusam-

men aus je einer Vertretung des TV und des Musikvereins 

sowie der Gemeinde Wil ZH (Ressortvorstand/Gemeinde-

werk/Verwaltung). Somit fällt die Zuständigkeit für die 

Organisation nicht mehr nur auf einen Verein, sondern 

stützt sich auf mehrere Mitwirkende ab. Auch wurde ein 

Pflichtenheft für das OK erstellt sowie Zuständigkeiten 

innerhalb des OKs geklärt. Der Gemeinderat ist sehr er-

freut, dass eine breit abgestützte Lösung für die Wilemer 

Bundesfeier gefunden werden konnte und freut sich auf 

die diesjährige 1. August-Feier unter der Leitung des OK 

Bundesfeier. 

Liegenschaft Landbüel – Vorabklärungen 
Entflechtung Eigentumsverhältnisse

Das Turnhallengebäude mit darunterliegendem Werk-

gebäude beim Schulareal Landbüel wurde 1993 durch die 

Politische Gemeinde Wil ZH und die damalige Primar-

schulgemeinde (heutige Schulgemeinde Unteres Rafzer-

feld/SUR) gebaut. Die Turnhalle gehört je zur Hälfte der 

Politischen Gemeinde und der SUR. Die weiteren Räume 

sowie Nebenräume werden unterschiedlich genutzt und 

sind in Bezug auf die Eigentumsverhältnisse stark durch-

mischt, was immer wieder zu Unklarheiten in Bezug auf 

die Zuständigkeiten führt. 

Das Schulhaus Landbüel wird zu einem Primarschulzen-

trum umgebaut und soll per Sommer 2027 entsprechend 

genutzt werden. Die geplante Umnutzung und die damit 

verbundenen Gespräche zwischen der Politischen Ge-

meinde Wil ZH und der Schulgemeinde Unteres Rafzer-

feld haben ergeben, dass beide Parteien an einer Über-

prüfung der Eigentumsverhältnisse interessiert sind und 

daran – wenn möglich – diese zu entflechten, um klare Zu-

ständigkeiten und Verantwortlichkeiten zu ermöglichen. 

Auch soll die Entflechtung dazu dienen, Arbeitsabläufe im 

Alltag zu vereinfachen sowie faire und klare Strukturen 

für alle Anspruchsgruppen zu schaffen. 

Für die Grundlagenerarbeitung inkl. Aufzeigen von mög-

lichen Lösungsvarianten hat die Schulpflege SUR zu-

sammen mit dem Gemeinderat Wil ZH einen Kredit von 

Fr. 7'600.00 inkl. MWST bewilligt. Der Auftrag wurde an 

die inoversum ag, Amtsstrasse 3, 8610 Uster, vergeben. 

Projekt Dorfschulhaus – Wettbewerbskredit

Die Gemeindeversammlung vom 10. Dezember 2025 hat 

entschieden, das Dorfschulhaus in das Eigentum der Ge-

meinde Wil ZH zurückzunehmen. Der Grund dafür liegt 

an  der Zentralisierung des Primarschulbetriebs der Schul-

gemeinde SUR im Schulhaus Landbüel. Die Rückführung 

des Dorfschulhauses wird voraussichtlich per Ende 2027 

erfolgen. Der Gemeinderat sieht darin eine strategische 

Chance, das zentral gelegene Gebäude mitten im Dorf-

kern im öffentlichen Eigentum zu behalten und künftig 

durch die Politische Gemeinde für öffentliche Zwecke 

einzusetzen. 

Zwischenzeitlich hat eine interne Projektgruppe ein Nut-

zungskonzept erarbeitet. Das Nutzungskonzept dient 

als Grundlage für einen Architekturwettbewerb (Studi-

enauftrag). Ziel ist es, das Gebäude künftig multifunk-

tional zu nutzen und der breiten Öffentlichkeit zugäng-

lich zu machen. Vorgesehen sind ein Mehrzweck- und 

Versammlungsraum für Vereine und Veranstaltungen, 

Räume zur externen Vermietung an KMU, Vereine und 

Dritte, die Integration der Gemeindeverwaltung mit Bü-

ros, Schalter- und Sitzungsräumen sowie eine Tiefgara-

ge. Damit soll insbesondere dem Mangel an geeigneten 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates
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Vereinsräumlichkeiten in der Gemeinde begegnet und 

der attraktive Standort im Dorfkern gezielt aufgewertet 

werden. Auch die Umgebung soll entsprechend neuge-

staltet und begrünt werden.

Für die Umsetzung des Projekts ist ein selektives Wettbe-

werbsverfahren vorgesehen. Die Gemeindeversammlung 

entscheidet über einen Wettbewerbskredit von insge-

samt Fr. 335'000.00 (inkl. MWST).

Der Gemeinderat will nach der Übernahme des Dorfschul-

hauses rasch eine tragfähige Umnutzung für die zentral 

gelegene Liegenschaft angehen. Die Rückmeldungen aus 

der Bevölkerung zeigen klaren Bedarf an zusätzlichen 

Vereinsräumen, zeitgemässen Verwaltungsflächen und 

einer attraktiven Gestaltung des Standorts. Ein mehrstu-

figes Verfahren mit Architekturwettbewerb soll die Qua-

lität sichern und die Mitsprache der Stimmberechtigten 

gewährleisten.

Die detaillierten Unterlagen sowie der Beleuchtende Be-

richt werden im Rahmen der ordentlichen Aktenauflage 

sowohl als physische Unterlagen in der Gemeindeverwal-

tung wie auch elektronisch auf der Gemeindewebseite 

einsehbar sein.

Das Geschäft wird der Gemeindeversammlung vom 

17. Juni 2026 zur Abstimmung unterbreitet.

Einzelinitiative 
für eine «Kostenbeteiligung Investition 
Neubau Sportanlage FC Rafzerfeld»

Andreas Müller gelangte mit einer Einzelinitiative an den 

Gemeinderat Wil ZH. Bei einer Annahme der Einzeliniti-

ative ist der Gemeinderat verpflichtet, einen Investitions-

beitrag von Fr. 516'000.00 an den Neubau der Sportanlage 

des FC Rafzerfeld zu entrichten. Es ist vorgesehen, dass 

die Gemeinden Eglisau, Hüntwangen, Rafz und Waster-

kingen die Sportanlage des FC Rafzerfeld mitfinanzieren. 

In diesen Gemeinden wurden gleichlautende Einzeliniti-

ativen eingereicht.

Wortlaut der Einzelinitiative:

Die Gemeinde Wil ZH soll sich ausschliesslich mit einem 

einmaligen Investitionsbeitrag von Fr. 516'000.00 am Neu-

bau der Sportanlage des FC Rafzerfeld beteiligen.

Die Kostenbeteiligung der Gemeinde Wil ZH richtet sich 

nach dem Verhältnis ihrer Einwohnerzahl. Sie erfolgt unab-

hängig von den Finanzierungsbeiträgen anderer Gemein-

den und ist an keine Zusagen dieser Gemeinden gekoppelt.

Es ist vorgesehen, dass die Gemeinden Rafz, Eglisau, Wil 

ZH, Hüntwangen und Wasterkingen gemeinsam mit ins-

gesamt Fr. 4'693'000.00 die neue Sportanlage des FC Raf-

zerfeld (Gesamtprojektkosten Fr. 6'313'000.00 inkl. MWST) 

finanzieren.

Mit der vorliegenden Initiative wird die Genehmigung des 

einmaligen Investitionsbeitrags beantragt. Dieser Betrag 

soll der Gemeindeversammlung ausserhalb des Budgets zur 

Abstimmung vorgelegt werden.

Die Einzelinitiativen wurden in den Gemeinden Eglisau, 

Hüntwangen, Rafz, Wasterkingen und Wil ZH gleichzeitig 

eingereicht. Je nach Höhe des Investitionsbeitrags und der 

Kompetenzgrenze in der Gemeindeordnung ist entweder 

die Gemeindeversammlung oder die Urne für die Behand-

lung zuständig. Da in Eglisau die Ausgabe die Limite von 

1.0 Mio. Franken übersteigt, muss an der Urne über die 

Einzelinitiative abgestimmt werden. In den anderen Ge-

meinden wird die Vorlage der Gemeindeversammlung 

vorgelegt aufgrund der Kompetenzordnung in der jewei-

ligen Gemeindeordnung. Die Abstimmungstermine sind 

unter den Gemeinden koordiniert und werden überall 

Mitte Juni durchgeführt.

Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten, die 

Einzelinitiative abzulehnen. Zusammengefasst erach-

tet der Gemeinderat die Projektkosten als zu hoch, die 

Finanzierung der bestehenden Infrastruktur wird nicht 

angemessen berücksichtigt und mit einem so hohen fi-

nanziellen Beitrag wird ein einzelner Verein gegenüber 

anderen Vereinen deutlich bevorzugt.

Die detaillierten Unterlagen sowie der Beleuchtende Be-

richt werden im Rahmen der ordentlichen Aktenauflage 

sowohl als physische Unterlagen in der Gemeindeverwal-

tung wie auch elektronisch auf der Gemeindewebseite 

einsehbar sein.

Das Geschäft wird der Gemeindeversammlung vom 

17. Juni 2026 zur Abstimmung unterbreitet.

Sanierung Rüdlingerstrasse, Abschnitt 
Kreisel  HASTAG bis Einlenker Schaffhau-
serstrasse – Genehmigung Bauprojekt und 
Kreditbewilligung

Die  Rüdlingerstrasse im Abschnitt zwischen dem Kreisel 

HASTAG und der Einmündung in die Schaffhauserstrasse 

befindet sich aufgrund hoher Verkehrsbelastung, insbe-

sondere durch Schwerverkehr der umliegenden Kieswerke, 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates
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in einem schlechten Zustand und muss regelmäs- 

sig notdürftig instandgestellt werden. Zur Sicherstellung 

der Verkehrssicherheit und langfristigen Werterhaltung 

ist eine umfassende Sanierung dieses Strassenabschnitts 

notwendig.

Die Sanierung soll zeitlich mit den Bauarbeiten der Kies-

werke im Gebiet Rafzerfeld abgestimmt werden, um Sy-

nergien zu nutzen und zusätzliche Beeinträchtigungen 

zu vermeiden. Das Projekt umfasst im Wesentlichen die 

Erneuerung des Strassenoberbaus, da der bestehende 

Unterbau weiterhin den technischen Anforderungen ent-

spricht. Zusätzlich werden Massnahmen an der Strassen-

entwässerung getroffen, insbesondere zur Sicherstellung 

der Dichtheit im sensiblen Grundwasserschutzgebiet.

Eine geprüfte Alternative mit Betonbelag wurde aus 

Kostengründen verworfen. Stattdessen ist eine Sanierung 

mit Asphalt vorgesehen. Der detaillierte Kostenvoran-

schlag beläuft sich auf rund Fr. 985'900.00 (inkl. MWST).

Das Bauprojekt wurde durch die ch Ingenieure AG, Egli-

sau, ausgearbeitet und soll nach der Genehmigung durch 

die Gemeindeversammlung umgesetzt werden. Der Bau-

beginn ist – in Abhängigkeit von den Arbeiten der Kies-

werke – für das Jahr 2027 geplant. Dieses Projekt fällt 

aufgrund der Summe in die Zuständigkeit der Gemeinde-

versammlung (Art. 14 Ziff. 4 Gemeindeordnung der Politi-

schen Gemeinde Wil ZH). 

Die detaillierten Unterlagen sowie der Beleuchtende Be-

richt werden im Rahmen der ordentlichen Aktenauflage 

sowohl als physische Unterlagen in der Gemeindeverwal-

tung wie auch elektronisch auf der Gemeindewebseite 

einsehbar sein.

Das Geschäft wird der Gemeindeversammlung vom 

17. Juni 2026 zur Abstimmung unterbreitet.

Jahresrechnung 2025 
der Politischen Gemeinde Wil ZH 

Die Jahresrechnung 2025 der Politischen Gemeinde Wil ZH 

schliesst in der Erfolgsrechnung mit einem Aufwand von 

Fr. 7'091'700.68 und einem Ertrag von Fr. 6'985'330.32 ab. 

Das ergibt einen Aufwandüberschuss von Fr. 106'370.36. 

Der Aufwandüberschuss wurde im Wesentlichen durch 

folgende Faktoren verursacht: Im Bereich der Allgemei-

nen Verwaltung fielen die Ausgaben leicht höher aus als 

budgetiert, was auf die Wiederbesetzung der vakanten 

Stellen sowie Mehrausgaben für den Neuzuzügerbrunch 

und die Sportlerehrungen zurückzuführen ist. Dem ge-

genüber stehen Mindereinnahmen gegenüber dem Bud-

get 2025, wobei die effektiven Einnahmen der Jahresrech-

nung 2024 entsprechen. Im Gesundheitsbereich steigen 

die Kosten weiter an, was auf die vermehrte ambulante 

Krankenpflege zurückzuführen ist. Im Bereich der So-

zialen Sicherheit wurden Minderausgaben wie auch 

Mindereinnahmen verzeichnet. Dies infolge der Annah-

me erhöhter Ausgaben und Einnahmen (Staatsbeitrag 

Kanton) im Bereich der Zusatzleistungen, welche gegen-

über dem Budget 2025 deutlich tiefer ausfielen. Auch 

im Asylbereich fielen die Rückerstattungen des Kantons 

deutlich tiefer aus als budgetiert. Gesamthaft ist der Auf-

wandüberschuss mehrheitlich auf die Mindereinnahmen 

zurückzuführen.

Die interne Verzinsung wurde mit Beschluss vom 9. Juli 

2024 für das Rechnungsjahr 2025 (Budget und Jahresrech-

nung) bei 0.5% belassen.

In der Investitionsrechnung 2025 ergeben im Verwal-

tungsvermögen die Ausgaben von Fr. 1'761'850.73 und die 

Einnahmen von Fr. 247'277.23 die Nettoinvestitionen von 

Fr. 1'514'573.50. Im Finanzvermögen wurden keine Investi-

tionen getätigt.

Die Bilanz weist Aktiven und Passiven von je  

Fr. 20'338'729.49 per 31. Dezember 2025 aus. Durch 

den Aufwandüberschuss in der Erfolgsrechnung 2025 

von Fr. 106'370.36 reduziert sich der Bilanzüberschuss 

von Fr. 11'075'418.53 anfangs des Rechnungsjahres auf  

Fr. 10'969'048.17 per Ende 2025.

Die relevanten Abweichungen (Mehr- oder Minderertrag/

Mehr- oder Minderaufwand von mehr als Fr. 10'000.00) 

innerhalb eines Bereiches, welche auch im Wesentlichen 

zum gesamten Ertrags- oder Aufwandüberschuss gegen-

über dem Budget 2025 beigetragen haben, sind in den se-

paraten Differenzbegründungen enthalten, welche einen 

integrierenden Bestandteil der Rechnung bilden.

Die finanzpolitische Prüfung der Jahresrechnung 2025 

liegt bei der Rechnungsprüfungskommission Wil ZH, 

während der Auftrag für die finanztechnische Kontrolle 

an die baumgartner & wüst gmbh, Haldenrain 4, 8306 

Brüttisellen, erteilt ist. Die Berichte bilden einen integrie-

renden Bestandteil der Jahresrechnung und werden darin 

abgebildet.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 5)
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 5)

Zweckverband Abwasserverband Rafzerfeld 
AWVR – Genehmigung Jahresrechnung 2025

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 31. März 2026 

die Jahresrechnung 2025 des Zweckverband Abwasserver-

band Rafzerfeld (AWVR) genehmigt. In der Erfolgsrech-

nung entsteht bei einem Aufwand von Fr. 577'924.45 und 

einem Ertrag von Fr. 0.00 ein Aufwandüberschuss von Fr. 

577'924.45 zulasten der beteiligten Gemeinden. Der Anteil 

der Politischen Gemeinde Wil ZH beträgt Fr. 97'988.15. In-

vestitionen im Finanz- und Verwaltungsvermögen sind 

keine getätigt worden. Die Finanzierung der Investitions-

kosten erfolgt gemäss Art. 35 der Zweckverbandsstatuten. 

In der Bilanz weisen die Aktiven und Passiven per 31. De-

zember 2025 je einen Bestand von Fr. 578'633.54 aus. 

Wahlbüro Wil ZH – Wahl der Mitglieder 
für die Amtsperiode 2026 bis 2030

Analog der restlichen Wilemer Gemeindebehörden gel-

ten auch für die Mitglieder des Wahlbüros die gleichen 

Amtsdauern, weshalb diese in ihrem Amt zu bestätigen 

bzw. neu zu wählen sind. Gemäss Art. 30 der Gemeinde-

ordnung der Politischen Gemeinde Wil ZH vom 26. Sep-

tember 2021 sind die Mitglieder des Wahlbüros durch den 

Gemeinderat zu wählen. Ebenfalls legt dieser die Anzahl 

der Mitglieder fest. Von den bestehenden acht Mitglie-

dern haben Kathrin Cerini und Simone Scherrer auf Ende 

der Amtsperiode 2022 bis 2026 ihren Rücktritt erklärt. Die 

restlichen Wahlbüromitglieder stellen sich erneut für eine 

Amtsperiode zur Verfügung. Für die zwei vakanten Stel-

len konnten neue Wahlbüromitglieder gefunden werden.

Das Wahlbüro Wil ZH setzt sich per 1. Juli 2026 wie folgt 

zusammen:

•	 Remo Bachmann, bisher

•	 Stefanie Burri, bisher

•	 Nicole Herrmann, bisher

•	 Philipp Hodel, bisher

•	 Ladina Schaad-Hug, neu

•	 Amina Lamprecht, bisher

•	 Nicole Neukom, neu

•	 Linda Schwarz, bisher

Ferner hat der Gemeinderat…

•	 sich zur Neufestlegung der Betreibungskreise im 

Kanton Zürich vernehmen lassen und diese abge-

lehnt hat. Der Betreibungskreis Rafzerfeld ist für das 

Einzugsgebiet ideal, eine Zusammenlegung mit dem 

Betreibungskreis Bülach (Variante I) respektive den 

Betreibungskreisen Bülach und Embrachertal (Variante 

II) wird als nicht kundenfreundlich und nicht ressour-

censchonend erachtet.

•	 einen Kredit von Fr. 30'000.00 inkl. MWST für die Bau-

herrenvertretung und Oberbauleitung betreffend das 

Projekt «Sanierung Rüdlingerstrasse, Abschnitt Kreisel 

HASTAG bis Einlenker Schaffhauserstrasse» bewilligt. 

Der Auftrag wurde an die IKON Ingenieure AG, Wasser-

werkstrasse 12, 8006 Zürich, vergeben.

•	 einen Kredit von Fr. 57'000.00 inkl. MWST für die An-

schaffung eines Tandemkippers für den Werkbetrieb 

bewilligt. Der Auftrag wurde an die naef Landmaschi-

nenstation Eglisau AG, Zürcherstrasse 44, 8193 Eglisau, 

vergeben.

•	 die Rechtskraft der Gesamterneuerungswahlen vom 8. 

März 2026 (1. Wahlgang) bestätigt und die Erwahrung 

festgestellt.

•	 die Traktandenliste für die Gemeindeversammlung 

vom Mittwoch, 17. Juni 2026, festgelegt.

•	 einen Kredit von Fr. 24'205.00 exkl. MWST für die Erar-

beitung des Detailprojekts inkl. Bauleitung betreffend 

Ersatz der Wasserleitung Reservoirweg, Buchenloo, 

bewilligt. Der Auftrag wurde an die Gossweiler Ingeni-

eure AG, Schaffhauserstrasse 55, 8180 Bülach, vergeben. 

•	 einen Kredit von Fr. 8'500.00 inkl. MWST für die 

Schadstoffuntersuchung des Dorfschulhauses Wil ZH, 

im Zusammenhang mit dem Gesamtprojekt Dorfschul-

haus, bewilligt. Der Auftrag wurde an die Carbotech 

AG, Gasometerstrasse 9, 8005 Zürich, vergeben.

•	 ein Gesuch um Erteilung des Bürgerrechts im ordent-

lichen Einbürgerungsverfahren behandelt.

•	 sich zur Nachfolgeorganisation ab 2028 betreffend die 

Regionalkonferenz Nördlich Lägern, Sachplan geolo-

gisches Tiefenlager, geäussert und festgehalten, dass 

auch für die nächste Projektphase eine aktive Mitwir-

kung der Gemeinden gewünscht wird.
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•	 den Art. 12 des Personalreglements der Politischen 

Gemeinde Wil ZH teilrevidiert und rückwirkend per 1. 

Januar 2026 in Kraft gesetzt.

•	 den Revisionsbericht betreffend die Revision der Jah-

resrechnung 2025 vom 13. März 2026 der baumgartner 

& wüst GmbH genehmigt. Der Bericht gibt zu keinen 

Bemerkungen Anlass. 

•	 ein Gesuch um Erteilung des Bürgerrechts im erleich-

terten Einbürgerungsverfahren behandelt.

•	 ein Klein- und Mittelverkaufspatent an die Ronkies 

GmbH, für den Verkauf von selbst hergestelltem Glacé, 

erteilt.

•	 den Visitationsbericht des Bezirksrats Bülach zur 

Kenntnis genommen. Der Bericht gibt zu keinen Be-

merkungen Anlass.

Folgende Kreditabrechnungen wurden ge-
nehmigt:

•	 Ersatz Glasvordach, Werkgebäude Landbüel, Schützen-

hausstrasse 10, 8196 Wil ZH, mit Nettoinvestitionen 

von Fr. 32'377.65. Es resultiert eine Kostenunterschrei-

tung von Fr. 2'622.35.

•	 Sanierung Bächerwiesstrasse, Abschnitt Dorf- bis 

Ruggstrasse, mit Nettoinvestitionen von Fr. 392'845.10. 

Es resultiert eine Kreditüberschreitung von Fr. 

12'845.10.

•	 Ersatz Wasserleitung Im Bürgelacker mit Nettoinvesti-

tionen von Fr. 94'586.68. Es resultiert eine Kreditunter-

schreitung von Fr. 5'413.32.

Personal

Per 3. August 2026 wird Yvonne Berger als neue Leiterin 

Finanzen das Team der Gemeindeverwaltung Wil ZH un-

terstützen. Frau Berger verfügt über die Ausbildung zur 

Fachfrau Finanz- und Rechnungswesen und bringt eine 

langjährige Beratungserfahrung für unterschiedliche 

Schweizer KMUs mit. 

Der Gemeinderat und das Personal der Gemeinde Wil ZH   

heissen Yvonne Berger bereits heute herzlich willkom-

men und wünschen ihr einen guten Start mit viel Freude 

und interessanten sowie lehrreichen Erfahrungen bei der 

neuen Tätigkeit im öffentlichen Sektor.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 7)

Die stimmberechtigten Einwohnerinnen und Ein-

wohner der Gemeinde Wil ZH werden hiermit zur 

Teilnahme an der

Gemeindeversammlung

vom Mittwoch, 17. Juni 2026, 20.00 Uhr, in der 

Turnhalle Landbüel, Wil ZH, eingeladen.

Traktanden

1.	 Genehmigung Jahresrechnung 2025 

der Politischen Gemeinde Wil ZH

2.	 Projekt Dorfschulhaus; Genehmigung Kredit für 

Architekturwettbewerb 

3.	 Sanierung Rüdlingerstrasse; Abschnitt Kreisel 

HASTAG bis Einlenker Schaffhauserstrasse; Ge-

nehmigung Bauprojekt und Kreditbewilligung

4.	 Einzelinitiative Andreas Müller für eine «Kosten-

beteiligung Investition Neubau Sportanlage FC 

Rafzerfeld»

5.	 Anfragen gemäss § 17 Gemeindegesetz (GG)

Die Akten und Anträge liegen ab Dienstag,  

2. Juni 2026, in der Gemeindeverwaltung zur Einsicht 

auf. Den Stimmberechtigten wird auf Verlangen 

Auskunft über die Stimmberechtigung einer Person 

erteilt (§9 Gesetz über die Politischen Rechte).

Anfragen nach §17 des Gemeindegesetzes sind  

spätestens zehn Arbeitstage vor der Gemeinde- 

versammlung schriftlich und vom Fragesteller  

unterzeichnet einzureichen.

Im Weiteren wird auf den Beleuchtenden Bericht ver-

wiesen, welcher in alle Haushaltungen verteilt wird.

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung infor-

miert der Gemeinderat noch über aktuelle Themen 

aus dem Sitzungszimmer und offeriert den Einwoh-

nerinnen und Einwohnern einen Apéro.

Der Gemeinderat

Position Überschrift 2
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 7)

Baubewilligungen

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

•	 Marco Angst, Bahnhofstrasse 12, 8196 Wil ZH: Erstellen 

Drainage auf Ackerland, bei Gebäude Vers.-Nr. 619, 

Lützelweg 38.1, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 3808, Landwirt-

schaftszone; Anzeigeverfahren

•	 Dennis Kunz, Rebweg 34c, 8302 Kloten: Interner Um-

bau Untergeschoss, Liegenschaft Lirenhofstrasse 39, 

8196 Wil ZH, Vers.-Nr. 242, Kat.-Nr. 3679, Wohnzone 

W1; Anzeigeverfahren

•	 Schmidli Architekten + Partner AG, Tannewäg 26, 

8197 Rafz: Wohnüberbauung Centro, Gesamtkonzept 

Sitzplatz und Loggiaverglasungen sowie einzelne Ver-

glasungen Haus 1 und Haus 2, Bächerwiesstrasse 1 bis 

5, 8196 Wil ZH, Vers.-Nrn. 832 bis 834, Kat.-Nrn. 4204, 

4205, 4221 und 4222, Kernzone Kb; Anzeigeverfahren

•	 Erika Zollinger, Lirenhofstrasse 28b, 8196 Wil ZH: 

Anbau Terrassenüberdachung und Pergola-Markise, 

Liegenschaft Lirenhofstrasse 28a / 28b, 8196 Wil 

ZH, Vers.-Nr. 472, Kat.-Nr. 4013, Wohnzone W1; 

Anzeigeverfahren

•	 Beat Bruderer und Priska Freeman, Im Wendelbuck 15, 

8196 Wil ZH: Interne Umbauten, Liegenschaft Im Wen-

delbuck 15, 8196 Wil ZH, Vers.-Nr. 430, Kat.-Nr. 4223, 

Wohnzone W1; Anzeigeverfahren

Meldeverfahren

•	 Dauti Bauunternehmung AG, St. Gallerstrasse 7, 8353 

Elgg: Bau Erdsonden-WP-Anlage für Neubau Mehrfa-

milienhaus, Mitteldorfstrasse 5, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 

2625, Kernzone Ka

•	 Erich und Carmen Fritschi, Awandelweg 1, 8196 Wil 

ZH: Ersatz Ölheizung durch Erdsonden-WP-Anlage, 

bei Gebäude Vers.-Nr. 187, Awandelweg 1, 8196 Wil ZH, 

Kat.-Nr. 3132, Landwirtschaftszone

•	 Garage R. Neukom AG, Grundstrasse 23, 8196 Wil ZH: 

Installation aussen aufgestellte Luft-Wasser-WP-An-

lage für Neubau Gewerbehalle, Grundstrasse 21, 8196 

Wil ZH, Kat.-Nr. SR_4235, Gewerbezone

•	 Patrick Zimmermann und Remo Zimmermann, 

Ruggstrasse 45, 8196 Wil ZH: Installation PV-Anlage, 

Gebäude Vers.-Nr. 296, Ruggstrasse 45, 8196 Wil ZH, 

Kat.-Nr. 4034, Landwirtschaftszone

•	 Benjamin Bomatter und Sara Wohlwend, Bahn-

hofstrasse 16, 8196 Wil ZH: Installation PV-Anlage, 

Gebäude Vers.-Nr. 818, Bahnhofstrasse 16, 8196 Wil 

ZH, Kat.-Nr. 4191, Wohnzone W2

Jungbürgerfeier 2026

Die diesjährige Jungbürgerfeier findet am 

Samstag, 1. August 2026 

statt. Alle Einwohnerinnen und Einwohner von 

Wil ZH, welche dieses Jahr den 18. Geburtstag feiern, 

sind herzlich eingeladen.

Der Gemeinderat

Personalausflug 2026

Die Gemeindeverwaltung und der Gemeindewerk- 

betrieb bleiben am 

Montag, 31. August 2026

den ganzen Tag geschlossen. 

Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte unter der 

Telefonnummer 052 355 00 11 an das Bestattungsun-

ternehmen Hans Gerber AG, Lindau. Bitte melden Sie 

sich ergänzend dazu am 

darauffolgenden Werktag beim Bestattungsamt Wil ZH 

unter der Nummer 044 879 20 80. Besten Dank.

Am Dienstag, 1. September 2026, sind wir gerne wie-

der zu den ordentlichen Öffnungszeiten für Sie da.

Gemeindeverwaltung und Gemeindewerk Wil ZH
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Gemeindeverwaltung – Zivilstandsnachrichten

Aus Gründen des Datenschutzes dürfen Geburten, Trau-

ungen sowie Jubilare nur veröffentlicht werden, wenn 

die betroffenen Personen dem zustimmen. Andernfalls 

erfolgt keine Publikation.

Geburten

12. April 2026 – Landis Leonie, von Urdorf ZH und Wett-

wil am Albis ZH, geboren in Bülach, Tochter von Landis 

Urs und Zimmermann Sandra

15. April 2026 – Zweidler Adina, von Buchs ZH und Zürich 

ZH, geboren in Bülach, Tochter des Zweidler Markus und 

der Zweidler Theres

Todesfälle

6. Februar 2026 – Pfister-Angst Ruth Hedwig, von Fällan-

den ZH, geb. 1930, wohnhaft gewesen in Wil ZH 

21. März 2026 – Sigrist Daniel, von Rafz ZH, geb. 1956, 

wohnhaft gewesen in Wil ZH 

26. März 2026 – Rüeger Hans Ulrich «Mike», von Wil ZH, 

geb. 1949, wohnhaft gewesen in Wil ZH, mit Aufenthalt 

in Wohnen und Pflege Peteracker AG, 8197 Rafz

Jahresbericht 2025

Einsätze

Nach einem sehr ruhigen Jahr 2024, was Einsätze und Ein-

satzstunden angeht, hatten wir auch letztes Jahr nicht all-

zu viele Einsätze zu leisten. Von den total 29 Ereignissen 

konnten wir rund die Hälfte mit fünf AdF oder weniger 

bewältigen. Bei allen Einsätzen leisteten wir total 435 Ein-

satzstunden. Im Vergleich dazu waren wir im Jahr 2024 

bei 21 Ereignissen während 211 Stunden im Einsatz.

Bei insgesamt zehn Brandereignissen mussten wir zwei 

brennende Kleingebäude, eine Staubfilteranlage, eine 

Rundballenpresse, einen Strassenfertiger sowie einen 

Schwelbrand an einer Forsthütte löschen. Zudem wurden 

wir aufgeboten, da ein Velo mutwillig in Brand gesetzt 

wurde und ein Grill auf einem Balkon brannte. Beides war 

jedoch bereits gelöscht, wir mussten lediglich kontrollie-

ren, ob keine Gefahr mehr davon ausging.

Alarmiert wurden wir auch wegen eines brennenden 

Schornsteins. Unsere Aufgabe bestand darin sicherzu-

stellen, dass der Brand nicht auf das Gebäude übergreifen 

konnte. Dazu wurde der Kamin im Gebäude mit der Wär-

mebildkamera kontrolliert sowie der Kaminfeger aufge-

boten. Dieser reinigte den Kamin, damit kein brennbarer 

Russ zurückblieb, der sich wieder entzünden oder den 

Kamin verstopfen konnte. Da grosse Teile der Wohnung 

verraucht waren, setzten wir den Hochdrucklüfter ein, 

um die Wohnung rauchfrei zu machen. Nach einem Kurz-

schluss mit Rauchentwicklung mussten wir ebenfalls 

kontrollieren, dass sich kein Brand entwickeln konnte.

Durch Rauchentwicklung in einem Gebäude sprach die 

Brandmeldeanlage an. Leider hatten die Nutzer des Ge-

bäudes die Anlage nicht auf «anwesend» gestellt, wodurch 

der Alarm direkt an die Einsatzleitzentrale am Flughafen 

und somit an uns weitergeleitet wurde. Wir rückten ohne 

weiteren Einsatz wieder ein.

Nach starken Windböen mussten wir in zwei Fällen grös-

sere Äste oder Bäume von der Strasse entfernen.

Nachdem ein Lastwagen mit Kippbrücke beim Entladen 

auf die Seite gefallen war, bestand unsere Aufgabe darin, 

den verletzten Lenker möglichst schonend aus der Fahrer-

kabine zu befreien.

In drei Fällen mussten wir den Rettungsdienst unterstüt-

zen und Patienten aus ihren Wohnungen zum Rettungs-

wagen tragen. Dies kommt immer wieder vor, wenn das 

Treppenhaus zu schmal ist oder der Patient aus anderen 

Gründen nicht zu zweit getragen werden kann.

Nachdem ein Arbeiter in eine Baugrube gestürzt war und 

sich dabei verletzt hatte, bestand unsere Aufgabe darin, 

ihn zu bergen, nachdem er durch die Rettungssanitäter 

transportfähig gemacht worden war.

Feuerwehr Rafz - Wil

Position Überschrift 2
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Nach einem technischen Defekt blieb eine Person im Lift 

stecken, und wir wurden alarmiert, um sie zu befreien.

Drei Einsätze hatten wir aufgrund von Wasser im Gebäu-

de zu leisten: Zweimal handelte es sich um einen tech-

nischen Defekt an der Hausinstallation, einmal um einen 

Rohrbruch ausserhalb des Gebäudes.

Zu Kleintierrettungen wurden wir ebenfalls aufgeboten. 

In einem Fall war ein junger Marder in einen Schacht ge-

fallen, im anderen Fall büxte eine Hauskatze in einem 

Neubau aus und fand den Nachhauseweg nicht mehr.

Auch letztes Jahr mussten wir nach einem Verkehrsunfall 

an der Kreuzung Badenerlandstrasse/Rüdlingerstrasse in 

Wil den Verkehr umleiten. Leider kommt es an dieser Stel-

le immer wieder zu Unfällen, wodurch diese Verkehrsre-

gelung bereits gut eingespielt ist.

In vier Fällen wurden wir aufgeboten, um auslaufendes 

Öl oder Treibstoffe aufzufangen und zu binden, damit die-

se die Umwelt nicht belasten.

Auch in diesem Jahr waren unsere Einsätze vielfältig. An 

dieser Stelle möchte ich mich bei allen Feuerwehrmän-

nern und Feuerwehrfrauen für die Bereitschaft bedan-

ken, an 365 Tagen rund um die Uhr einsatzbereit zu sein.

Eintritte / Austritte

Im Laufe des letzten Jahres sind Rico Koglin, Florin Ionescu 

und Cyril Elsener und auf Beginn des neuen Jahres Luca 

Felix in die Feuerwehr eingetreten.

Im Laufe des Jahres sind Christian Schlagenhauf, Martin 

Jenny und Simon Horat ausgetreten.

Auf Ende Jahr haben Benno Möckli und Christoph Hirt 

die Feuerwehrstiefel an den Nagel gehängt. Beide haben 

über 30 Jahre Feuerwehrdienst geleistet! Herzlichen Dank 

nochmals.

Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr wird durch den Feuerwehrverband 

Bezirk Bülach geleitet. An fünf Übungen, die jeweils am 

Samstagnachmittag stattfinden, erlernen die Jungen und 

Mädchen aus dem ganzen Bezirk das komplette Feuer-

wehrhandwerk. Im ersten Jahr absolvieren sie zudem 

den Nothelferkurs, der später auch zur Zulassung an die 

Fahrprüfung berechtigt. In den Folgejahren gehören Kur-

se im Ausbildungszentrum Andelfingen dazu. Unsere Ju-

gendlichen dürfen auch an den Übungen der «Grossen» 

teilnehmen. So erlernen sie das komplette Feuerwehr-

handwerk und können mit dem 18. Geburtstag in die Ein-

satzformation übertreten.

Falls du auch gerne das Feuerwehrhandwerk in der Ju-

gendfeuerwehr erlernen möchtest und dieses Jahr min-

destens 13 Jahre alt wirst, kannst du dich gerne bei Peter 

Heller, Chef Jugendfeuerwehr, melden (079 916 96 24).

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Einwohnerinnen 

und Einwohnern von Rafz und Wil für ihr Verständnis 

bedanken, wenn die Feuerwehr bei einer Übung mal «im 

Wäg isch». Wenn Sie Interesse am Feuerwehrdienst oder 

einfach eine Frage zur Feuerwehr haben, stehe ich gerne 

zur Verfügung (079 312 23 14 / fritz.hoch@bluewin.ch).   

Fritz Hoch, Kommandant

Feuerwehr Rafz - Wil (Fortsetzung von Seite 10)
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Sie möchten hier inserieren?

Melden Sie sich bei  
gemeinde@wil-zh.ch  
für genaue Informationen.
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Wir möchten Sie darüber informieren, dass unsere On-

line-Bibliothek am 8. Juni auf die Onleihe 3 umgestellt 

wird. Im Zuge dieser Umstellung steht Ihnen die Platt-

form Dibiost ab dem 7. Juni um 22.00 Uhr bis 8. Juni später 

Nachmittag nicht zur Verfügung.

Freuen Sie sich auf die neue Onleihe 3 mit einer moder-

nen Oberfläche und verbesserten Funktionen, die das di-

gitale Ausleihen noch komfortabler machen.

Bei Fragen zur Umstellung oder auch für neue Nutzer 

steht Ihnen das Team der Bibliothek gerne zur Verfügung.

Auch vor Ort gibt es Neuigkeiten: Unsere Bibliothek er-

weitert ihr Angebot um aktuelle Medien im Bereich New 

Adult sowie beliebte BookTok-Titel.

Schauen Sie vorbei und entdecken Sie neue Lieblingsbü-

cher!   Yvonne Zimmermann, Leiterin Bibliothek

Leseempfehlung für junge Fussballfans

Das Buch «Fußball Stars – 

Alles über Fussball: Träume, 

Tore, Titel» bietet einen span-

nenden Überblick über die 

Welt des Fussballs. Es stellt 

berühmte Spieler und ihre 

Karrieren vor – von den er-

sten Anfängen bis zu grossen 

Erfolgen auf internationaler 

Bühne. Dabei werden auch legendäre Spiele, wichtige Ti-

tel und unvergessliche Tore beschrieben.

Neben interessanten Fakten erklärt das Buch auch, was 

Fussball so besonders macht: Teamgeist, Training und 

Leidenschaft. Es zeigt, dass hinter jedem Erfolg har-

te Arbeit steckt und vermittelt Werte wie Fairness und 

Zusammenhalt.

Das Buch richtet sich vor allem an junge Fussballfans und 

ist leicht verständlich geschrieben.

Zum Autor

Das Buch wurde von Simon Mugford und Dan Green ver-

fasst. Beide Autoren sind dafür bekannt, spannende und 

leicht verständliche Sachbücher für junge Leser zu schrei-

ben und komplexe Themen anschaulich zu erklären.

Silja Rutschmann, Mitarbeiterin Bibliothek

Öffnungszeiten

Normale Öffnungszeiten

Mo	 18.30 – 20.00

Do	 10.00 – 11.30 / 15.00 – 18.00

Sa	 10.00 – 11.30

Öffnungszeiten Sommerferien

Mo, 13.7.	 18.30 – 20.00

Mo, 20.7.	 geschlossen

Mo, 27.7.	 18.30 – 20.00

Mo, 3.8.	 18.30 – 20.00

Mo, 10.8.	 18.30 – 20.00

Ab Montag, 17. August 2026, gelten wieder die 

normalen Öffnungszeiten.

Aktuelles aus der Bibliothek
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser

Manchmal habe ich das Gefühl, die Welt dreht sich immer 

schneller – und mit ihr die Veränderungen, die uns im All-

tag begleiten. In der letzten Ausgabe habe ich noch über 

den Jahreswechsel und die intensiven Vorbereitungen für 

das kommende Schuljahr geschrieben: über Pensen- und 

Stundenplanung, Stufenübertritte und die Einschulung 

unserer neuen Kinder.

Und nun? Der Frühling ist beinahe schon wieder vorbei, 

der Sommer steht vor der Tür – und wir stehen gemein-

sam an einem bedeutenden Wendepunkt in der Geschich-

te der Schule Unteres Rafzerfeld. Mit dem kommenden 

Schuljahr beginnt für unsere Sekundarschülerinnen und 

Sekundarschüler ein neues Kapitel: Sie werden künftig in 

Rafz unterrichtet. Dieser Schritt erfüllt uns mit Zuversicht, 

aber auch mit Respekt vor der Veränderung. Umso mehr 

freut es uns, dass die Schulplanung in Rafz sehr gut voran-

schreitet und aktuell die letzten Vorbereitungen getrof-

fen werden, damit unsere Jugendlichen gut ankommen,  

sich wohlfühlen und eine wertvolle Schulzeit erleben 

dürfen.

Gleichzeitig heisst es für uns Abschied nehmen. Im Land-

büel bereiten wir uns auf unser grosses Abschiedsfest vor. 

Ein Moment, der uns verbindet. Ein Moment des Inne-

haltens. Ein Moment, um zurückzublicken auf viele Jahre 

voller Begegnungen, gemeinsamer Wege, Erfolge, Heraus-

forderungen und unzähliger Erinnerungen. Wir freuen 

uns von Herzen darauf, diesen Meilenstein gemeinsam 

mit Ihnen zu feiern. Und auch wenn wir das Wetter nicht 

beeinflussen können, so sind wir überzeugt, dass die 

Stimmung diesen Tag tragen wird.

Veränderungen finden jedoch nicht nur bei uns statt. 

Auch über unsere Region hinaus erleben wir eine Zeit, 

die von Unsicherheiten, geopolitischen Spannungen und 

Konflikten geprägt ist. Gerade deshalb gewinnt das, was 

wir hier vor Ort gestalten, noch mehr an Bedeutung: Un-

sere Schule soll ein Ort der Verlässlichkeit sein. Ein Ort, an 

dem Kinder Halt finden, Vertrauen erleben und gestärkt 

ihren Weg gehen können. Und ein Ort, an dem auch Sie 

als Eltern spüren: Ihre Kinder sind gut aufgehoben. Wir 

geben täglich unser Bestes, um in unserem Umfeld Sta-

bilität zu schaffen und Perspektiven für die Zukunft zu 

ermöglichen.

Ein besonders grosses Dankeschön gilt Ihnen, geschätzte 

Stimmbürgerinnen und Stimmbürger. Mit Ihrer Unter-

stützung und Ihrem Vertrauen haben Sie uns für eine 

weitere Legislaturperiode gewählt. Dieses Vertrauen be-

rührt uns und ist für uns zugleich Auftrag und Motiva-

tion. Wir werden uns weiterhin mit voller Überzeugung 

dafür einsetzen, die begonnenen Projekte, insbesondere 

den An- und Umbau des Schulhauses Landbüel sowie die 

Integration unserer Sekundarschülerinnen und -schüler 

in Rafz, erfolgreich weiterzuführen.

Wenn Sie Fragen haben oder das Gespräch suchen, laden 

wir Sie herzlich ein, die Schulgemeindeversammlung vom 

Montag, 1. Juni 2026, zu besuchen. Neben der Abnahme 

der Jahresrechnung 2025 berichten wir auch über den ak-

tuellen Schulbetrieb. Und vielleicht bleibt beim anschlies-

senden Apéro auch Zeit für persönliche Begegnungen und 

Gespräche.

Am Ende bleibt vor allem eines: Dankbarkeit. Für das Ver-

trauen. Für die Zusammenarbeit. Für die vielen kleinen 

und grossen Momente, die unsere Schule zu dem machen, 

was sie ist.

Im Namen der Schulpflege wünsche ich Ihnen einen son-

nigen, zuversichtlichen Sommer – und bleiben Sie gesund.

Freundliche Grüsse   Robert Letsch, Mitglied Schulpflege

Die Seite der Schulpflege

Position Überschrift 2
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Abschied 65 Jahre Sekundarschule Landbüel
Das grosse Abschiedsfest steht unmittelbar bevor und 

die Resonanz ist überwältigend: Rund 1000 ehemalige 

Schüler und Schülerinnen haben sich für den 4. Juli an-

gemeldet, um diesen besonderen Anlass miteinander zu 

erleben. Damit wird das Fest zu einem generationenüber-

greifenden Wiedersehen.

Den herausforderndsten Part meistern die beiden Gastro-

profis Lea und Kari Reif mit ihrem TV Wil. Miriam Heller 

und Andrea Karasek koordinieren mit viel Tatkraft und 

Organisationstalent die zahlreichen Helferinnen und 

Helfer rund um den Anlass. Dank der grossen Erfahrung 

von Markus Wyniger bei Veranstaltungen in «seinem» 

Landbüel profitieren wir von Weitblick, Routine und ge-

sundem Menschenverstand. Schon einige Zeit tüftelt Tho-

mi Bosshard mit viel Sorgfalt am Verkehrskonzept – eine 

Schlüsselaufgabe, da am Wochenende vom 4. Juli drei 

Grossanlässe im Unteren Rafzerfeld stattfinden. Daher 

gilt in jedem Fall: Bitte reisen Sie zu Fuss, mit dem Velo 

oder mit dem öffentlichen Verkehr an. Ab der Bushalte-

stelle Gemeindehaus Wil ist das Landbüel in rund zehn 

Minuten zu Fuss erreichbar.

Bei schönem Wetter dürfen wir dankenswerterweise auf 

den Wiesen der benachbarten Landbesitzer parkieren. Bei 

nassen Bodenverhältnissen geht das nicht.

Ein Wort an die Nachbarschaft

Ein Anlass dieser Grösse bringt Leben, Freude – und auch 

Geräusche mit sich. Wir verabschieden 65 Jahre Sekundar-

schule – ein Moment, der in dieser Form kaum je wieder 

stattfinden wird. Für allfällige Lärmemissionen bitten 

wir bereits heute um Verständnis und entschuldigen uns 

in aller Form.

Ein Abschiedstag naht, an dem sich viele nach Jahren wie-

dersehen und zugleich etwas Neues beginnen kann. Wir 

wünschen unseren Sekschülerinnen und -schülern sowie 

unseren Lehrpersonen von Herzen alles Gute in Rafz.

Programm

Getränke können ab 14.00 Uhr am Buffet bestellt werden. 

Das Eröffnungskonzert des Musikvereins Wil beginnt be-

wusst erst, sobald alle Gäste versorgt an den Tischen Platz 

genommen haben. So entsteht ein entspannter, gemein-

samer Auftakt.

Freuen Sie sich auf das Festprogramm, mit dem uns Leo-

nie Cervenak durch den Tag und Abend führen wird.

Vor der Bühne wird ein Stehplatzbereich eingerichtet sein, 

während an den Tischen bewusst Raum für Gespräche, 

Begegnungen und gemeinsames Erinnern bleibt.

Ab 20.00 Uhr lädt die TV-Bar zum gemeinsamen Weiter-

feiern ein.

Unter www.schule-ur.ch finden Sie weitere Informationen 

Bettina Marti, Mitglied der Schulpflege und OK-Präsidentin

Gut vorbereitet in den Kindergarten: Neues Angebot für Familien
Der Übergang in den Kindergarten ist ein bedeutender 

Meilenstein für Kinder und Eltern. Um Familien in dieser 

Phase zu begleiten, bietet unsere Schule ein neues Prä-

ventions- und Frühförderangebot an. In Zusammenarbeit 

mit dem Kindergartenteam, Therapeutinnen, der Schul-

sozialarbeit und der Schulleitung werden Eltern und ihre 

zukünftigen Kindergartenkinder gezielt unterstützt.

Unter dem Motto «Starke Eltern – starke Kinder für einen 

guten Start in den Kindergarten» fand im März der erste 

Workshop statt. Im Mittelpunkt standen spielerische 

Aktivitäten für Kinder und Eltern, ergänzt durch eine 

Betreuung für Geschwisterkinder. Die Eltern erhielten 

praktische Impulse zur Unterstützung ihrer Kinder und 

nutzten die Gelegenheit zum Austausch über Fragen, Sor-

gen und Wünsche rund um den Kindergartenstart.

Die Veranstaltung wurde durchweg positiv bewertet. Die 

Vorfreude auf den zweiten Workshop zum Kindergarten-

alltag ist bereits gross und zeigt das starke Interesse der 

Familien.

Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, die dieses wert-

volle Angebot möglich machen. Gemeinsam gelingt der 

Start in den Kindergarten leichter.

Dorothée Ahlborn, Schulsozialarbeit
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Die Schulleitung informiert

Beim Start ins letzte Quintal empfinden wir Vorfreude 

und Wehmut. Vorfreude auf die verschiedenen Anlässe 

wie Sporttage, Präsentationen der Projektarbeiten, Schul- 

und Abschlussreisen oder das grosse Klassentreffen XXL. 

Wehmut, weil wir uns am Ende des Quintals von unserer 

Oberstufe verabschieden müssen. Also geniessen wir die 

letzten Wochen mit unseren Jugendlichen und ihren Lehr-

personen und lassen Sie dann guten Gewissens ziehen. 

Der Zusammenschluss wurde seitens Rafz und der SUR 

sorgfältig geplant und die Zusammenarbeit zwischen den 

beiden Schulen ist bereits eng. 

Einer der Höhepunkte dieses Schuljahres war die Pro-

jektwoche über alle Stufen vor den Frühlingsferien. Eine 

Woche lang wurde gespielt, gespielt und nochmals ge-

spielt: Brettspiele, Sportspiele, Theater, Musik, Konstruk-

tionsspiele, zaubern, Kartenspiele, und und und. Für alle 

unsere Schülerinnen und Schüler war etwas dabei. Das 

absolute Highlight der Woche fand am Freitag statt: Das 

Landbüel verwandelte sich in eine riesige Spiellandschaft 

mit rund 35 Spielan-

geboten drinnen und 

draussen. Von wild 

bis ruhig war alles 

dabei, was die Her-

zen der Kinder und 

Jugendlichen höher 

schlagen liess. Damit 

hätten wir locker je-

der Chilbi Konkurrenz 

machen können! Die 

Organisation des tol-

len Anlasses durften 

wir dem Elternrat ab-

geben. Das OK, beste-

hend aus Alina Hubli, 

Katrin Heintz und Brigitte Jutz, leistete ausgezeichnete 

Arbeit. Ganz herzlichen Dank! Wir haben Ihnen einige 

Eindrücke vom Spielefest eingefügt.

Wir stecken tief in der Planung des nächsten Schuljahres. 

Im Kindergartengebäude Wil werden weiterhin drei 

Klassen unterrichtet. Unsere elf Primarklassen verteilen 

sich zum letzten Mal auf die drei Dörfer: In Wil je zwei 

Unter- und Mittelstufenklassen, in Hüntwangen vier 

Unterstufenklassen und in Wasterkingen drei Mittelstu-

fenklassen. Das Thema des Zusammenzugs aller Klassen 

im Landbüel ab Schuljahr 2027/28 wird uns das ganze 

Jahr begleiten. Gleichzeitig werden wir die vertraute Ge-

meinschaft in den kleinen Schulhäusern nochmals richtig 

pflegen. 

Wenn wird die Schulhäuser in Hüntwangen und Waster-

kingen nicht mehr für den Schulbetrieb brauchen, fällt 

auch die dortige Hauswartstelle weg. Für Dana Kiessling 

hat sich nun bereits per Juni 2026 eine Tür geöffnet und 

sie hat eine neue Stelle im Kanton Aargau angetreten. Wir 

verstehen, dass sie diese Chance ergriffen hat, bedauern 

jedoch sehr, dass wir uns bereits jetzt von unserer ge-

schätzten Hauswartin verabschieden mussten. Für ihren 

Einsatz und ihr Engagement danken wir ihr herzlich. Da 

durch den Umbau im Landbüel für unser Hauswartteam 

einige Arbeiten wegfallen, hat sich Markus Wyniger be-

reit erklärt, die Hauswartaufgaben an allen Standorten 

zu übernehmen. Unterstützt wird er dabei von unserem 

bewährten Reinigungsteam. Bei Bedarf werden einzelne 

Aufgaben extern vergeben, damit der sachgerechte Unter-

halt der Liegenschaften und Aussenanlagen jederzeit ge-

währleistet bleibt. Dennoch kann es in der Übergangszeit 

vorkommen, dass Arbeiten etwas verzögert ausgeführt 

werden oder unser Hauswartteam Mietern und Vereinen 

vorübergehend nicht den gewohnten Service bieten kann. 

Hierfür zählen wir auf Ihr Verständnis. Die Schulpflege 

und die Schulleitung der SUR sind überzeugt, dank dem 

Engagement von Markus Wyniger und unserem Reini-

gungsteam eine sehr gute Übergangslösung gefunden zu 

haben.

Freundliche Grüsse von der Schulleitung

Karin Wolfer, Philippe Meier und Matthias Meyer 

OK Spielefest

Position Überschrift 2
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Die Schulleitung informiert

Eindrücke vom Spielefest
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Aus den Schulhäusern

Spitalbesuch

Zwischen den Weihnachts- und Sportferien behandelte 

der Kindergarten C in Wil wiederum das Thema Spital. 

Die Familienecke wurde kurzerhand in ein Spitalzimmer 

umgewandelt, wo die Kinder mit vielen Materialien aus 

der Medizin spielen durften. Ziel war es, den Kindern die 

Angst vor einem möglichen Spitaleintritt ein wenig zu 

nehmen, indem sie Abläufe und unterschiedliche Utensi-

lien aus dem Krankenhaus kennenlernen konnten.

Der Höhepunkt erfolgte dann am 12. Februar, wo die 

Kinder an einer Führung im Kantonsspital Schaffhau-

sen teilnehmen durften. Von der Notfallstation, dem 

Eingangsbereich des Operationssaals über den Besuch 

der Spitalküche bis hin zur Physiotherapie, wo verschie-

denste Geräte ausprobiert werden durften, hatten die 

Kinder einen Einblick in unterschiedliche Stationen eines 

Krankenhauses.

•	 Wo fährt die Ambulanz vor, wenn ein Patient in das 

Spital gebracht wird?

•	 Wie sieht ein Röntgenapparat aus?

•	 Was ist eine «Rohrpost», wo das Blut verschickt werden 

kann? 

•	 Was ist eine Endoskopie, wo der Arzt in den Bauch, 

Mund oder das Ohr schauen kann?

•	 Warum brauchen Patienten im Spital ein Turnzimmer?

•	 Wie gross ist der Spitalkühlschrank, wo die Lebensmit-

tel aufbewahrt werden?

26 gwundrige Kinderaugen verfolgten gespannt die Füh-

rung im Spital Schaffhausen. Die Kinder durften nach 

dem 1 ½-stündigen Rundgang und einem kleinen Zvieri 

mit vielen neuen Eindrücken am späten Nachmittag wie-

der nach Hause fahren.   Evelyne Wirth, Kindergarten C, Wil

Position Überschrift 2
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Leider nicht ganz unfallfrei – 
Das Skilager der Primarschule in Valbella

Am Sonntag war der Treffpunkt um 14.00 Uhr im Land-

büel. Als wir in Valbella angekommen sind, haben wir 

erst einmal die Zimmereinteilung bekommen und uns 

eingerichtet. Später am Abend gab es Gehacktes mit 

Hörnchen und es war sehr lecker. Nach dem Essen wur-

den uns die Regeln erklärt. Dann mussten wir auch direkt 

schlafen gehen, was lustigerweise länger gedauert hat als 

gewünscht. 

Am Montag gingen wir nach dem Frühstück auf die Pi-

ste. Es gab Ski- und Snowboard-Gruppen. Blau die Anfän- 

gerInnen, rot die Fortgeschrittenen und schwarz die ganz 

Guten. 

Am Dienstag ist etwas Schlimmes passiert: Luana ist ganz 

harmlos gestolpert und musste von der Piste direkt zum 

Arzt. Sie hatte leider eine tiefe Schnittwunde, sodass ihr 

Knie genäht werden musste. Nach der ganzen Aufregung 

und weil unsere Klamotten nass waren, ist die Nacht- 

wanderung verschoben worden. Die dritte Nacht 

war schon viel ruhiger und entspannter, auch für die 

Lehrpersonen. 

Am Mittwoch durften alle Kinder in den Spar einkaufen. 

Leider hat Luana im Spar gemerkt, dass ihre Naht offen 

ist. Sie musste dann nochmals zum Arzt. Lirina war schon 

von Anfang an dabei und hat dem Arzt geholfen und 

Luana unterstützt. Am Abend haben wir eine Nachtwan-

derung gemacht. Es wurde geschubst und gelacht und wir 

hatten auf jeden Fall alle Spass!

Am Donnerstag hatten wir eine riesige Party und Domi-

nik war DJ. Es wurde getanzt und gesungen. Am Schluss 

kamen auch noch die LeiterInnen tanzen. Das war ziem-

lich lustig. Wir sind sogar noch ein bisschen länger wach 

geblieben als sonst.

Am nächsten Morgen weckten uns Frau Hunkeler und 

Frau Ducceschi mit dem Song: «W. Nuss vo Bümpliz». Wir 

gingen wie jeden Morgen im Aufenthaltsraum essen. 

Danach haben wir aufgeräumt und gepackt. Das war ein 

bisschen stressig, aber wir haben es geschafft. Zum letz-

ten Mal gingen alle wieder auf die Ski oder Snowboards. 

Den Zmittag assen wir in einem Restaurant und am 

Abend holte uns der Bus wieder ab und fuhr uns zurück 

ins Rafzerfeld.   Von Amanda, Elin, Lirina, Luana und Skyla,

5. Klassen Wasterkingen und Wil

Aus den Schulhäusern
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Ausflug Biberpfad Thurauen – 
Kindergärten Wil

Alle drei Kindergärten hatten am Mittwochmorgen, dem 

18. März 2026, eine Führung mit informativen Stationen 

zum Biber.

Ein ausgestopfter Biber konnte bewundert werden, eben-

so ein Biberfell und ein Biberschädel mit den typisch 

orangen Schneidezähnen.

Bei einer Stafette lernten die Kinder in Gruppen den Spei-

sezettel vom Biber kennen. Dabei merkten sie, dass sich 

der Biber ausschliesslich vegetarisch ernährt. Neben der 

Baumrinde ernähren sie sich von Gräsern und Pflanzen, 

welche sich im Lebensraum befinden.

Die Spuren vom Biber an den Bäumen entlang der Thur 

haben die Kinder sehr fasziniert.

Arlette Neukomm, Kindergartenlehrperson Wil

Unsere Stadt

Die 3. Klasse hat sich im Fach Geometrie intensiv mit dem 

Thema Formen und Körper auseinandergesetzt. Dabei 

lernten die Schülerinnen und Schüler verschiedene geo-

metrische Formen kennen und erforschten, wie sich da-

raus unterschiedliche Körper zusammensetzen lassen.

Im Fach Bildnerisches Gestalten wurde dieses Wissen 

anschliessend kreativ weitergeführt. Die Klasse erhielt 

die Aufgabe, gemeinsam eine Stadt zu bauen. Zu Beginn 

machten sich die Kinder Gedanken darüber, was es alles 

braucht, damit eine Stadt funktioniert. Es wurden Ideen 

gesammelt und besprochen, welche Gebäude und Ein-

richtungen wichtig sind.

Danach übernahm jede Gruppe die Verantwortung für 

ein eigenes Stadtviertel. Mit viel Engagement und Krea-

tivität entstanden erste Bauwerke. Zur Halbzeit fand ein 

gemeinsamer Rundgang statt. Dabei präsentierten die 

Gruppen einander ihre bisherigen Ergebnisse und erklär-

ten, was in ihrem Stadtviertel bereits gebaut wurde und 

was noch geplant ist. Im Anschluss stellten sich die Kin-

der die wichtige Frage: «Was braucht es noch, damit unse-

re Stadt autonom ist?» Gemeinsam überlegten sie, welche 

Elemente noch fehlten. Sie diskutierten, wer welche Er-

gänzungen in seinem Stadtviertel einplanen könnte, um 

die Stadt möglichst vollständig zu gestalten.

Aus den Schulhäusern (Fortsetzung von Seite 19)

Position Überschrift 2
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Aus den Schulhäusern (Fortsetzung von Seite 19)

Am Ende entstand ein 

tolles und vielfältiges Ge-

samtprojekt. Die Stadt bie-

tet zahlreiche Angebote 

wie Freizeitmöglichkeiten, 

Sportanlagen, eine Laden-

strasse, Restaurants, eine 

Schule, einen Flughafen, 

Wohnhäuser und sogar ei-

nen Bauernhof mit Kühen. 

Einige wichtige Einrich-

tungen wie eine Feuerwehr, ein Spital und eine Polizei 

fehlen zwar noch, dafür wurde jedoch ein Security-Ge-

bäude eingeplant.

Das Ziel des Projekts wurde klar erreicht: Die Klasse hat 

eine funktionierende Stadt erschaffen, in der man sich das 

Leben gut vorstellen kann. Die Schülerinnen und Schüler 

sind sehr stolz auf ihr gemeinsames Werk und geniessen 

es nun, mit ihrer selbstgebauten Stadt zu spielen.

3. Klasse Hüntwangen, Barbara Morf

Osteranlass

Am 1. April 2026 fand im Landbüel der Osteranlass statt. 

Zum letzten Mal versammelten sich die Primarschulen 

Wasterkingen, Hüntwangen, Wil, die Sekundarschule Un-

teres Rafzerfeld und die Kindergärten, um diesen Anlass 

zu feiern.

Morgens gegen acht Uhr trafen die Klassen im Landbüel 

ein, doch bevor alle sich bei einem gemeinsamen Zmorge 

stärken konnten, fanden Kennenlernspiele in einzelnen 

Gruppen statt, diese wurden von den KindergärtnerInnen 

und den PrimarschülerInnen vorbereitet. 

Darauffolgend eröffnete Schulleiter Matthias Meyer das 

Zmorge in der Turnhalle Wil. Essen und Trinken wurden 

von der 3. Sek unter der Aufsicht von Isabella Sinkovic be-

reitgestellt. Kurz darauf statteten zwei Osterhasen dem 

Anlass einen Besuch ab, mit bunten Eiern gelang es ih-

nen, der Menge ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Nach 

dem Zmorge übernahmen die älteren SchülerInnen die 

Führung und begleiteten die jüngeren bei den von ihnen 

vorbereiteten Posten. Einige der Posten boten die Gele-

genheit zu basteln, während andere darauf ausgelegt wa-

ren, sich sportlich zu betätigen. Der Morgen wurde nach 

Gesang, Spass und Gelächter von der Schulleitung been-

det.   Lorin, Cornelia, Jaren, Levi
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Sie möchten hier inserieren?

Preise:

1/8 Seite (querformat): 50.00 (180.00 / Jahr)

1/4 Seite (hochformat): 100.00 (360.00 / Jahr)

1/2 Seite (querformat): 200.00 (720.00 / Jahr) 

Melden Sie sich bei  

gemeinde@wil-zh.ch  

für genaue Informationen.
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Katholische Kirche

Veranstaltungen

Kirchgemeindeversammlung

Mittwoch, 18. Juni, 19.30 Uhr, Pfarreizentrum Eglisau

Mittagstisch für Jung und Alt – jeweils 12.15 Uhr

Mittwoch, 3. Juni, Pfarreizentrum Eglisau 

Mittwoch, 1. Juli, Begegnungszentrum Glattfelden

Das Menü finden Sie zeitnah auf www.glegra.ch  und 

beim Aushang. Anmeldungen nimmt das Pfarrei-Sekre-

tariat jeweils bis Montag, 10.00 Uhr, entgegen.

Pfarrei-Treff / Einladung zum gemütlichen Zusammen-

sein bei Getränk und Salzigem

Sonntag, 12. Juli, nach dem Gottesdienst im Begegnungs-

zentrum Glattfelden

Kinderwoche – 10. bis 14. August

In der letzten Sommerferienwoche, vom 10. – 14. August, 

findet eine Kinderwoche mit erlebnisreichen und span-

nenden Aktivitäten statt. Mehr Informationen finden Sie 

auf den Flyern in den Kirchen oder auf www.glegra.ch.

Familienfeier mit Kleinkindern – 09.00 bis 10.15 Uhr

Sa, 27. Juni, Pfarreizentrum Eglisau

Sa, 29. August, Pfarreizentrum Eglisau

Sommerfilmabend des kath. Frauenvereins

Donnerstag, 20. August 2026, 19.30 Uhr (Apéro) 

Pfarreizentrum Rafz (Filmstart: 20.00 Uhr)

Details finden Sie zeitnah auf www.glelgra.ch und 

beim Aushang.

Spezielle Gottesdienste

Sa, 06.06.	 10.00	 Firmung mit Generalvikar Luis  

		  Varandas, kath. Kirche Rafz.  

		  Mitwirkung der Jugendband  

		  unter der Leitung von Janez Krt

Mi, 10.06.	 10.00	 Versöhnungsgottesdienst 

		  6. Klasse, kath. Kirche Eglisau

So, 14.06.	 11.30	 Ökum. Motorrad-Gottesdienst,  

		  kath. Kirche Glattfelden

Mi, 17.06.	 19.00	 Dankgottesdienst Erstkommu- 

		  nion, kath. Kirche Glattfelden

Fr, 19.06.	 20.00	 Fluss-Gottesdienst in Eglisau  

		  am Rhein

Sa, 04.07.	 18.00	 Eucharistiefeier mit Verab- 

		  schiedung unserer Katechetin  

		  Jutta Rupf, kath. Kirche Rafz.  

		  Mitwirkung: Jugendband 

		  Anschliessend Apéro

So, 05.07.	 10.30	 Ökum. Waldgottesdienst auf  

		  dem Lindenhof Glattfelden.  

		  Mitwirkung: Musikgesellschaft.  

		  Bei schlechtem Wetter: Ref.  

		  Kirche Glattfelden

So, 26.07.	 10.00	 Patrozinium hl. Maria Magda- 

		  lena, kath. Kirche Rafz

Sa, 01.08.	 18.00	 Nationalfeiertag, kath. Kirche  

		  Glattfelden

So, 23.08.	 10.00	 Gottesdienst mit Ministranten- 

		  aufnahme, kath. Kirche Eglisau.  

		  Anschliessend Apéro

Details siehe «forum»

Übersicht Gottesdienste

Eucharistiefeier an Wochenenden

Samstags	 18.00

Sonntags	 10.00 

Ort siehe «forum» oder www.glegra.ch

Eucharistiefeier an Werktagen

Mittwochs		  19.00	 Glattfelden

Donnerstags	 18.30	 Eglisau 

Freitags		  19.00	 Rafz (ohne 5. Juni)

Sämtliche Gottesdienste sowie 

genauere Angaben zu den 

Veranstaltungen finden Sie im 

«forum», auf www.glegra.ch 

oder mit dem QR code

Kontakt: 044 867 21 21 / sekretariat@glegra.ch
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Fiire mit de Chliine

Quartalsweise an einem Samstagmorgen – 

6. Juni 2026, 10.00 – 10.30 Uhr, Kirche Wil

Herzlich laden wir alle Eltern mit ihren Babys und Klein-

kindern von 0 bis 5 Jahren sowie Geschwister, Grossel-

tern, Gottis, Göttis und Freunde zu unserem «Fiire mit de 

Chliine» und dem anschliessenden Znüni ein.

Wir werden singen, eine Geschichte hören und Gemein-

schaft erleben. Die Kinder erhalten die Möglichkeit, posi-

tive Grunderfahrungen zu machen: Sie werden aufmerk-

sam auf das Geheimnis des Lebens und lernen staunen. 

Wir freuen uns auf Klein und Gross.

Kolibri – 
Zusammen feiern. Sei dabei

Quartalsweise an einem Samstagmorgen – 

13. Juni 2026, 09.00 – 11.30 Uhr, Forsthütte Wil

Ein freiwilliges kirchliches Angebot für Kinder des ersten 

und zweiten Kindergartens sowie der ersten Primarschul-

klasse. Im Mittelpunkt steht das gemeinsame gottes-

dienstliche Feiern. Wir machen uns mit den Grundformen 

des Glaubens vertraut: Erzählen und Beten, Singen und 

Tanzen und Gemeinschaft leben.  

Es braucht keine Anmeldung, komm einfach vorbei! Äl-

tere Kinder, die gerne mitfeiern möchten, sind herzlich 

willkommen. 

ElKi-Singen – Entdecke die Welt des Singens

Nach den Sommerferien findet das ElKi-Singen neu je-

weils am Dienstag, von 9.30 bis 10.15 Uhr, im Kirchge-

meindehaus Hüntwangen statt.

Kinder im Alter von 1 bis 5 Jahren mit einer erwachsenen 

Bezugsperson sind herzlich willkommen zum Eltern-

Kind-Singen. Wir singen, spielen, hüpfen und tanzen, 

lernen alte und neue Kinderlieder. Es ist keine Singerfah-

rung erforderlich.

Eltern/Grosseltern mit zwei Kindern dürfen gerne auch 

schon ihr Neugeborenes mitbringen.

Kursleitung: Monika Dietiker

044 869 21 19 ⏐ 079 265 94 34 ⏐ monika.d@gmx.ch

Info-Veranstaltung

«Mögliche Formen der Zusammenarbeit der Kirchge-

meinden Bülach und Wil-Hüntwangen-Wasterkingen»

11. Juni 2026, 19.30 Uhr, KHG Hüntwangen

Seit März 2025 hat sich die Steuergruppe mit Vertrete-

rinnen der Kirchgemeinde Bülach und unserer Kirchge-

meinde in mehreren Arbeitssitzungen getroffen und sich 

dem Auftrag gewidmet, Möglichkeiten der Zusammenar-

beit bis hin zu einer Fusion zu prüfen. Ein Schlussbericht 

liegt vor. 

Wir von der Kirchenpflege freuen uns auf eine angeregte 

Diskussion

Reformierte Kirche

Spezielle Gottesdienste

Sa, 13.06.	 17.00	 Wald-Gottesdienst mit 

		  Abendmahl, Mitwirkung von  

		  4.-Klass-Unti. 

		  Anschliessend grillieren 

		  Forsthütte Wil

So, 05.07.	 10.00	 Gottesdienst, Hüntwangen

		  Kirchgemeindeversammlung 

		  im Anschluss

So, 12.07.	 09.30	 Regio-Gottesdienst, 

		  Ref. Kirche Eglisau

So, 19.07.	 10.00	 Regio-Gottesdienst, 

		  Wasterkingen

So, 26.07.	 09.45	 Regio-Gottesdienst, 			 

		  Buchberg-Rüdlingen

So, 02.08.	 09.30	 Regio-Gottesdienst, 

		  Ref. Kirche Rafz

So, 09.08.	 09.30	 Gottesdienst, 

		  Ref. Kirche Glattfelden

Alle Gottesdienste sowie Informationen zu den 

verschiedenen Angeboten der Kirchgemeinde 

finden Sie wie immer einmal monatlich 

im «kontakt» sowie auf www.refwil-zh.ch.
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Jahresergebnis 2025: 
Spital Bülach steigert Ertrag

Die Spital Bülach AG blickt auf ein erfolgreiches Ge-

schäftsjahr 2025 zurück. Das Spital hat seinen Betriebser-

trag 2025 deutlich gesteigert und ein Jahresergebnis von 

5,9 Millionen Franken erzielt (Vorjahr 4 Mio.). Mit einer 

EBITDA-Marge von 7,5 Prozent (Vorjahr 6,6 Prozent) stärkt 

das Spital seine finanzielle Basis.

Neben der wachsenden Gesamtbevölkerung nimmt vor 

allem der Anteil älterer Menschen im Zürcher Unterland 

stark zu – einer der höchsten Anstiege im Kanton Zürich. 

Im Jahr 2025 behandelte das Spital Bülach aufgrund die-

ser Entwicklung 11’481 stationäre Patientinnen und Pati-

enten – 465 mehr als im Vorjahr (+4,2 %). Damit liegt die 

Zahl im zweiten Jahr in Folge über der Marke von 11’000 

Fällen. Besonders stark entwickelte sich die Altersmedi-

zin mit einem Zuwachs von 196 Fällen. Auch in anderen 

Bereichen zeigte sich eine stabile Entwicklung: Der Ret-

tungsdienst verzeichnete 9’322 Einsätze und im Spital ka-

men 1’299 Neugeborene zur Welt.

Hohe Eigenkapitalquote

Der Betriebsertrag stieg auf 183,5 Millionen Franken (Vor-

jahr 175,5 Mio.). Auf Stufe EBITDA erhöhte sich das Ergeb-

nis auf 13,8 Millionen Franken, was einer EBITDA-Marge 

von 7,5 Prozent entspricht. Das Jahresergebnis verbesserte 

sich auf 5,9 Millionen Franken (Vorjahr 4 Mio.). Trotz be-

gonnener Bautätigkeit weist das Spital mit 70,9 Prozent 

weiterhin eine sehr hohe Eigenkapitalquote aus. «Das 

gute Jahresergebnis ermöglicht Investitionen in unsere 

Bautätigkeit sowie in medizinische Innovationen und die 

Digitalisierung», sagt Verwaltungsratspräsident Thomas 

Straubhaar. «Dieses Ergebnis konnten wir nur durch die 

gemeinsamen Anstrengungen und den Einsatz aller Mit-

arbeitenden erreichen. Hierfür bedanke ich mich im Na-

men des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung bei 

allen Mitarbeitenden.»  

Bülacher Modell als Erfolgsfaktor

Um die steigende Gesundheitsversorgung der wach-

senden Bevölkerung im Zürcher Unterland weiterhin zu 

sichern, wächst auch die Zahl der Mitarbeitenden. Per 

Dezember 2025 beschäftigte das Spital Bülach 1’432 Mit-

arbeitende (Vorjahr 1’381), darunter 143 Auszubildende. 

Insgesamt entspricht dies 1’045 Vollzeitstellen.

Weiterhin positiv wirkt sich das Arbeitszeitmodell für die 

Pflege, das sogenannte Bülacher Modell, aus. So sank die 

Fluktuationsrate in der Pflege von 17,6 Prozent im Jahr 

2022 – vor Einführung des Modells – auf 5,7 Prozent im 

Jahr 2025. Auch der Bedarf an Temporärpersonal auf den 

Bettenstationen nahm stark ab - von über 850 Einsätzen 

im Jahr 2022 auf noch vier im Jahr 2025. Gleichzeitig sank 

die Absenzenquote im selben Zeitraum von 5,13 auf 3,6 

Prozent.   Unternehmenskommunikation Spital Bülach AG

Spital Bülach

Position Überschrift 2
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Suchtprävention Bezirk Bülach

Neuer Ablauf der Testkäufe im Kanton 
Zürich – Update zum Tabakproduktegesetz 
(1 Jahr danach)

Seit dem 1. Oktober 2024 ist schweizweit das neue Tabak-

produktegesetz (TPG) in Kraft. Im Kanton Zürich erfolgt 

der Vollzug durch das kantonale Labor. Ein zentrales In-

strument zur Überprüfung des Jugendschutzes sind Test-

käufe zum Verkauf von Alkohol sowie Tabak- und Niko-

tinprodukten, deren Ablauf neu kantonal koordiniert ist.

Die Testkäufe werden durch das kantonale Labor geplant 

und gesteuert. Es finden 2026 kantonsweit je 1000 Test-

käufe zu Alkohol und 1000 zu Tabak-/Nikotinprodukten 

statt. Die Durchführung erfolgt durch das Blaue Kreuz 

Zürich in Gastronomiebetrieben sowie Verkaufsstellen 

im Detailhandel. Die Auswahl der Betriebe erfolgt risiko-

basiert und wird über das Jahr sowie geografisch verteilt. 

Testkäufe finden verdeckt statt und basieren auf einem 

kantonalen Konzept sowie nationalen Vorgaben.

Nach einem Testkauf erhalten die Betriebe innerhalb von 

maximal 30 Tagen eine schriftliche Rückmeldung. Bei 

einem Verkauf an Minderjährige («Verkauf JA») können 

verwaltungsrechtliche Massnahmen folgen, inklusive Ge-

bühren und kostenpflichtiger Nachkontrollen. Bei wieder-

holten oder schwerwiegenden Verstössen sind auch Straf-

anzeigen möglich. Bei korrektem Verhalten («Verkauf 

NEIN») wird dies dokumentiert und 

in den nächsten Planungszyklus ein-

bezogen, damit diese Betriebe früher 

wieder getestet werden.

Für die Gemeinden neu zentral: Sie werden mindestens 

einmal jährlich über die Ergebnisse der Testkäufe und 

Kontrollen informiert. Diese Auswertungen zeigen auf, 

wie viele Betriebe den Jugendschutz einhalten und wo 

Handlungsbedarf besteht. Zudem können Meldungen zu 

schwerwiegenden Verstössen erfolgen. Die Daten dienen 

als Grundlage für gezielte Präventionsmassnahmen und 

die Zusammenarbeit mit Betrieben.

Ein aktuell noch offenes Thema ist die Überprüfung von 

Online-Verkaufsstellen. Hier bestehen noch keine etab-

lierten Kontrollmechanismen; nationale Lösungen sind 

in Planung (voraussichtlich ab 2027).

Die Suchtprävention Bezirk Bülach unterstützt Gemein-

den und Betriebe mit konkreten Angeboten im Jugend-

schutz: kostenlose Materialien (z.B. Alterskontrollhilfen), 

Sensibilisierung und Beratung. Ziel ist es weiterhin, Be-

triebe und Gemeinden im Alltag zu stärken und Verstösse 

präventiv zu reduzieren. Bei Fragen oder für Materialbe-

stellungen freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme.

Rotkreuz-Fahrdienst Hüntwangen / Wil / Wasterkingen

Der Rotkreuz-Fahrdienst ermöglicht mobilitätsbehinder-

ten Personen die Fahrt zum Arzt, zur Therapie oder zur 

Kur.

Sie erreichen unsere Einsatzleitung jeweils an Werktagen 

von 08.00 bis 12.00 Uhr, und von 14.00 bis 17.00 Uhr, unter 

der Nummer 044 388 25 00.

Schweizerisches Rotes Kreuz Zürich

Auskunft und Vermittlung 

Schweizerisches Rotes Kreuz Zürich – 044 388 25 00

Mo – Fr	 08.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00

Quelle: Artificial Intelligence

Link zum neuen Tabakproduktegesetz des Bundesamtes für 

Gesundheit BAG
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Willkommen im Repair-Café

Repair Cafés sind Treffen, an denen die Besucher defekte 

Gegenstände von zu Hause mitbringen und mit anderen 

oder auch alleine reparieren. Vor Ort geben freiwillige Re-

paratur-Tüftler Rat und helfen beim Reparieren von Klei-

dern, Leder, elektrischen Geräten, Fahrrädern, Spielzeug 

und vielem mehr – vorbeischauen lohnt sich.

Nächste Treffen

Samstag, 27. Juni 2026

Samstag, 29. August 2026

jeweils 10.00 – 13.00 Uhr, Schalthalle, Bahnhof Eglisau

Helen Hangartner

Strassenflohmarkt Rafz – Jetzt Stand sichern

Am Samstag, 19. September 2026, findet von 8.00 – 15.00 

Uhr wieder der beliebte Strassenflohmarkt Rafz rund um 

die Märktgass statt. Bereits 25 Anmeldungen sind einge-

gangen – vielen Dank für das grosse Interesse!

Weitere Anmeldungen sind weiterhin möglich, also si-

chern Sie sich jetzt noch Ihren Standplatz.

Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf einen ab-

wechslungsreichen Flohmarkt freuen: Zahlreiche Stände 

laden zum Stöbern, Entdecken und Feilschen ein – von 

Raritäten und Spielsachen bis zu Deko- und Alltagsge-

genständen. Auch für die kleinen Gäste ist gesorgt: Ein 

Karussell und weitere Attraktionen sorgen für Spass und 

Unterhaltung. Im gemütlichen Märtkafi gibt es Getränke 

und feine Kuchen, und über Mittag können sich die Gäste 

auf frisch gebackene Flammkuchen freuen.

Jetzt anmelden unter: www.strassenflohmarkt-rafz.ch

Wir freuen uns auf einen lebhaften Flohmarkttag mit vie-

len Besucherinnen, Besuchern und Ausstellerinnen und 

Ausstellern!   Rafzer Flohmi-Fraue

Bundesfeier 2026

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Auch dieses Jahr möchten wir den 1. August wieder ge-

meinsam auf unserem Dorfplatz feiern. Neben den mit-

wirkenden Vereinen möchten wir auch Ihnen die Mög-

lichkeit geben, eine Helferschicht zu übernehmen und so 

zu einem gelungenen Anlass beizutragen.

Über den QR-Code gelangen Sie direkt zu unserem Anmel-

detool, wo Sie sich für eine Schicht eintragen können.

Über die Programmdetails werden Sie zu einem späteren 

Zeitpunkt mit einem separaten Flyer informiert.

Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Feier.

OK 1. August

Von der Bevölkerung für die Bevölkerung

Position Überschrift 2
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Von der Bevölkerung für die Bevölkerung

Ronkies Glacé mit Herzblut aus der Region

Wir sind ein Schweizer Startup, das mit viel Liebe in Wil 

handgemachtes Glacé produziert. 

Hinter «Ronkies» stehen Ronja und Tom, ein junges Paar, 

das gemeinsam den mutigen Schritt ins Ungewisse ge-

wagt hat. Kennengelernt haben wir uns an unserem 

gemeinsamen Arbeitsort und schnell gemerkt, dass uns 

mehr verbindet als nur der Job, nämlich der Wunsch, über 

uns hinauszuwachsen und neue Herausforderungen mit 

Neugier und Tatkraft anzupacken.

Ronja, aufgewach-

sen in Wil, hat Le-

bensmittelwissen-

schaften an der ETH 

Zürich studiert und 

bringt ihr Fachwis-

sen sowie ihre Lei-

denschaft für hoch-

wertige Produkte 

in die Entwicklung unserer Glacés ein. Tom, aus dem 

Tösstal, kommt aus der Hotellerie und ergänzt das Team 

mit seinem Gespür für Gastfreundschaft, Organisation 

und Vertrieb. So ist «Ronkies» entstanden, unser Herzens- 

projekt und der Beginn eines neuen Kapitels. Mit viel Kre-

ativität, Liebe zum Detail und dem Mut, neue Wege zu 

gehen, lassen wir unsere Vision Schritt für Schritt Wirk-

lichkeit werden.

Wir glauben nicht an komplizierte Rezepte oder unnöti-

gen Schnickschnack, 

sondern an gute, ehr-

liche Zutaten, Handar-

beit und eine Portion 

Lockerheit. Am lieb-

sten verwenden wir 

regionale Produkte 

von Produzenten, die 

wir kennen und de-

nen wir vertrauen. 

Gemeinsam verfolgen 

wir das Ziel: Ein Gla-

cé, das nicht nur gut 

schmeckt, sondern auch mit Persönlichkeit und einer Ge-

schichte überzeugt.

Komm vorbei an der Bächerwiesstrasse 6 in Wil, über-

zeuge dich selbst von unseren Kreationen und probiere 

dich gerne durch unsere Sorten.   Ronja und Tom

Die Mütter- und Väterberatung findet jeden 1. und 3. 

Montag im Monat statt (die genauen Daten entnehmen 

Sie bitte nebenstehender Tabelle). Sie finden uns im kath. 

Kirchgemeindehaus, Badener-Landstrasse 12, in Rafz.

Bitte bringen Sie das Gesundheitsheft in die Beratung mit.

Beratungsgespräche mit Anmeldung können online (über 

QR-Code) gebucht oder telefonisch vereinbart werden. 

Ich heisse Wybke Enderli und bin Ihre persönliche 

Mütter- und Väterberaterin. Sie erreichen mich unter 

mvb.kjzbuelach@ajb.zh.ch | 043 259 95 00.

Wybke Enderli, Mütterberaterin

Juni bis August 2026

Mit Anmeldung	 13.30 – 14.00

ohne Anmeldung	 14.00 – 16.00

Mo, 01.06.

Mo, 15.06.

Mo, 06.07.

Mo, 20.07.

Mo, 17.08.

Mütter- und Väterberatung



30 G E S U N D H E I T   ·   S O Z I A L E S

Spitex am Rhein

Spitex-Cafés

Spitex-Cafés bieten Gelegenheit zum Zusammentreffen 

und für den Austausch von Alltagserlebnissen. Sie finden 

im Jahr 2026 ab April siebenmal statt. Die einzelnen Ter-

mine mit den Detailangaben zum jeweiligen Café finden 

Sie auf unserer Homepage www.spitex-am-rhein.ch in 

der Rubrik «Agenda» publiziert. 

Durch den Nachmittag führt Christine Lässig-Lamprecht.

Wir treffen uns im Zentrum Rafzerfeld an der Signalstras-

se 5 beim Bahnhof Hüntwangen-Wil. Es wird ein Fahr-

dienst angeboten.   Judith Alder, Vizepräsidentin

Verein Spitex am Rhein
Signalstrasse 5, 8194 Hüntwangen

Für Aufträge, Fragen oder Anliegen  

sind wir gerne für Sie da.

Telefonische Erreichbarkeit – 044 867 25 67

Mo – Fr	 08.00 – 12.00 / 13.30 – 17.00

Öffnungszeiten Büro

Mo – Fr	 08.00 – 12.00 / 13.30 – 17.00

E-Mail: info@spitex-am-rhein.ch

Weitere Infos auf www.spitex-am-rhein.ch

Spitex-Café – 14.30 bis ca. 16.30 Uhr

19. Juni	 Schwimmerlebnisse

31. Juli	 «Heuet»

Anmeldungen bitte bis jeweils 4 Tage vor dem An-

lass an 044 867 25 67 (Bekanntgabe mit oder ohne 

Fahrdienst)

Position Überschrift 2
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Spielnachmittage 60+

Jeweils am zweiten Donnerstag des Monats spielen wir  

diverse Brett- und Kartenspiele im Sternensaal in Wil. 

Den Nachmittag beschliessen wir mit Kaffee und Kuchen. 

Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 7.– / Nachmittag.

Monika Rutschmann, Ortsvertreterin

Pro Senectute-Dienstleistungszentrum 
Bülach

Wir bieten ein vielfältiges Beratungs- und Dienstleis-

tungsangebot an:

•	 Treuhanddienst

•	 Steuererklärungsdienst

•	 Sozialberatung

•	 Individuelle Finanzhilfe

•	 Generationen im Klassenzimmer

•	 Bewegung und Sport

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da.

Pro Senectute Kanton Zürich

Dienstleistungscenter Unterland/Furttal

Glasistrasse 2, 8180 Bülach, 058 451 53 00, 

dc.unterland@pszh.ch, www.pszh.ch

Spielnachmittag 60+

11.06.	 13.30 – 16.00	 Sternensaal, Wil

09.07.	 13.30 – 16.00	 Sternensaal, Wil

13.08.	 13.30 – 16.00	 Sternensaal, Wil

Kontakt für Fragen und allenfalls Fahrdienst: 

Monika Rutschmann (044 869 20 05)

Pro Senectute

Gemeinsam statt einsam

Unser Motto lautet «Zeit verschenken» – und das seit 

vielen Jahren schon!

Fühlen Sie sich manchmal ein wenig allein? Wünschen 

Sie sich jemanden an Ihrer Seite, mit dem Sie über Gott 

und die Welt plaudern, neue Sichtweisen austauschen 

oder einfach herzhaft lachen können? Manchmal ist es 

die kleine Abwechslung, die den Tag zu etwas Besonde-

rem macht. Wir sind für Sie da, wenn Sie sich jemanden 

wünschen, der

•	 Ihnen einfach mal zuhört.

•	 mit Ihnen spazieren geht 

•	 mit ihnen gerne eine Runde spielt.

•	 Ihnen etwas Spannendes vorliest.

•	 mit Ihnen gemütlich «es Käffeli» geniesst

Sie entscheiden, was Ihnen guttut!

So funktioniert es

Unsere Dienstleistung ist für Sie kostenlos. Ich nehme mir 

die Zeit, eine passende Besuchsperson für Sie zu finden, 

die Sie etwa alle zwei Wochen zu Hause oder im Pflege-

heim besucht. Dabei sind wir vollkommen konfessionslos 

und politisch neutral – bei uns steht allein der Mensch im 

Mittelpunkt.

Möchten Sie es einfach mal ausprobieren? Gerne arran-

giere ich ein ganz unverbindliches Treffen zum gegensei-

tigen Kennenlernen. Auch wenn Sie jemanden kennen, 

der sich über regelmässigen Besuch freuen würde, dürfen 

Sie sich gerne melden.

Getrauen Sie sich – ich freue mich auf Ihre Nachricht oder 

Ihren Anruf.   Katrin Strässler, Koordinatorin

Kontakt

079 749 35 27 | katrin.straessler@gmx.ch

Verein Besuchsdienst Unteres Rafzerfeld
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Der Familienverein blickt auf ereignisreiche erste Monate 

im neuen Jahr zurück und freut sich darauf, auch in der 

kommenden Zeit ein vielfältiges Angebot für die Familien 

unserer Gemeinden bereitzustellen, die Begegnungen er-

möglichen und den Austausch fördern.

Der Familienverein darf zwei neue Mitglieder im Vor-

stand begrüssen: Judith Konik und Simone Läng, bei-

de wohnhaft in Hüntwangen, verstärken unser Team 

per sofort und freuen sich auf die Zusammenarbeit im 

Verein. Wir danken den scheidenden Vorstandsmitglie-

dern Rahel Wild und Alexandra Mastrodomenico für ih-

ren unermüdlichen Einsatz in den vergangenen  Monaten.

Die Kinderartikelbörse im März war ein voller Erfolg. Ein 

herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer. 

Bis spät in die Nacht wurden unzählige Kleider, Schuhe 

und Spielzeuge ordentlich in die Regale sortiert und Halle 

und Foyer für den kommenden Tag vorbereitet. Unglaub-

lich, was alle zusammen geleistet haben – wir können uns 

gar nicht genug bei euch bedanken.

Im Vergleich zum Herbst 2025 konnte das Angebot im 

Frühling deutlich gesteigert werden. Statt 4'000 Artikel 

wurden 6'500 Artikel zum Verkauf angeboten, wovon 

über 2'000 den Besitzer wechselten. Insgesamt resultierte 

ein Umsatz von 8'700.– gegenüber 5'900.– im Herbst. 

Um diesen Erfolg weiter auszubauen, arbeiten wir aktu-

ell an Optimierungen und zählen auch künftig auf eure 

wertvolle Unterstützung. Tragt euch bitte bereits jetzt die 

nächste Börse am 26. September in den Kalender ein. 

Auch in diesem Jahr organisieren wir wieder ein Sommer-

fest für die Vereinsmitglieder. Haltet euch den 30. August 

für unser gemeinsames Zusammensein frei! Wir freuen 

uns schon sehr auf unterhaltsame gemeinsame Stunden.

Damit wir unser Angebot für die Familien weiter aus-

bauen und neue Projekte umsetzen können, ist der Fa-

milienverein auf Unterstützung angewiesen. Viele Ideen 

warten darauf, realisiert zu werden – dafür brauchen wir 

engagierte Helferinnen und Helfer. Ob bei einzelnen Ver-

anstaltungen, bei Planungen oder bei organisatorischen 

Aufgaben: jede helfende Hand zählt und ist herzlich 

willkommen. 

Aktuell sind wir neben den Planungen für die Chilbi Wil, 

den Adventsmärt Wasterkingen und das Kerzenziehen 

im November, auch an der Ideensammlung für Veranstal-

tungen für die älteren Kinder und für Erwachsene. Falls 

ihr euch angesprochen fühlt, euch bei einem der Projekte 

einzubringen, würden wir uns sehr freuen. Gemeinsam 

können wir viel bewegen und ein vielseitiges Programm 

für die Menschen unserer Heimatgemeinden auf die Bei-

ne stellen. Meldet euch einfach bei uns – via die gängigen 

Portale (www.familienvereinspielball.ch oder Instagram) 

oder auch einfach persönlich. 

Tanja Reitmaier, Vorstandsmitglied

Familienverein Spielball
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FC Rafzerfeld

Abstimmungen Kunstrasenprojekt

Geschätzte Leserinnen und Leser

Beim Schreiben dieser Zeilen sind die Abstimmungen zu 

den Einzelinitiativen des FC Rafzerfeld noch weit weg, bei 

der Veröffentlichung in den Gemeindeheftchen werden 

sie unmittelbar bevorstehen. 

Drei Jahre ehrenamtliche Tätigkeit des Projektteams 

für die Jugend des FC Rafzerfeld werden dann auf einen 

Schlüsselpunkt zusteuern. Unabhängig vom Ausgang der 

Abstimmungen sind wir froh und glücklich, diesen Mei-

lenstein erreicht zu haben. Wir sind uns bewusst, dass es 

nicht nur Pro-Gründe, sondern auch Contra-Gründe für 

das Kunstrasenprojekt des FC Rafzerfeld gibt. Auch hät-

ten wir es geschätzt, dieses Projekt mit Unterstützung der 

Gemeinden präsentieren zu können. Dies, weil wir über-

zeugt sind, für «unsere» Kinder und Jugendliche im Raf-

zerfeld das Richtige zu versuchen.

Gerne führen wir hier die wichtigsten Punkte des Projekts 

nochmals auf:

•	 Kunstrasenfeld beim Bahnhof Hüntwangen (für mehr 

Trainings- und Spielstunden auch bei tagelangem Re-

gen / zur Entlastung der drei bestehenden Rasenplätze)

•	 Beleuchtung Rasenplatz Eichen und Sanierung des-

selben (für mehr Trainings- und Spielzeiten in den 

Übergangszeiten, besserer Rasenablauf)

•	 Erneuerung der Infrastruktur «Hüttli Hüntwangen» 

(Garderoben gemäss Vorgaben Fussballverband, 

getrennte Duschen, energieschonende Infrastruktur 

usw.).

•	 «Kleinspielfelder» für die jüngsten FussballerInnen 

(für mehr Kapazität und geschütztere Trainingsräume)

Der Zustand der Infrastruktur in Hüntwangen und der 

damit verbundene Mangel an Trainings- und Spielstun-

den ist an einem Punkt, an welchem wir trotz aller Be-

mühungen nicht mehr weiterkönnen. Dies betrifft nicht 

nur den Fussball, sondern auch den Flagfootball, welcher 

ebenfalls auf den geplanten Kunstrasenplatz angewiesen 

wäre. Und – es betrifft auch die Hallensportler wie z.B. die 

Unihockeyspieler, welche mehr Hallenzeiten benötigen 

würden und über unseren «Wegzug» aus den Hallen im 

Winter froh wären.

Mit dem umsetzungsfähigen Kunstrasenprojekt des FC 

Rafzerfeld wären viele bestehende «Sportprobleme» für 

die nächsten Jahre bis Jahrzehnte auch im Hinblick auf 

die erwartete Bevölkerungsentwicklung aufgefangen. 

Deshalb bitten wir Sie – Stimmen Sie ab und entschei-

den sich für ein JA! Für die Jugend und den Sport –  vielen 

herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Weitere Informationen zum Projekt unter

https://www.fcrafzerfeld.ch/kunstrasenprojekt.

Der Vorstand

Wir suchen: Schutzbeauftragte/r für den 
FC Rafzerfeld

Der FC Rafzerfeld verpflichtet sich, für alle Kinder, Ju-

gendlichen und schutzbedürftigen Personen ein sicheres, 

respektvolles und förderliches Umfeld zu schaffen.

Deshalb baut der Verein sein Schutzkonzept (Kinderschutz 

und sicheres Vereinsumfeld) aus und sucht deshalb eine 

interne Vertrauensperson, die nicht Teil des restlichen 

Funktionärsteams ist.

Diese Person

•	 ist erste Anlaufstelle bei Bedenken, Verdachtsmel-

dungen und Fragen zum Schutzkonzept

•	 koordiniert bei Bedarf den Einbezug externer Fachstel-

len (gemäss Vorgabe SFV)

•	 pflegt das Schutzkonzept und sorgt für dessen jährliche 

Überprüfung

•	 sensibilisiert Trainer, Funktionäre und Eltern jährlich

Weitere Informationen

•	 Zeitaufwand: ca. 2 bis 4 Stunden/Monat (Schwer-

punkt einmalige Einarbeitung und jährliche 

Sensibilisierung).

•	 Fachlicher Hintergrund in Sozialarbeit, Pädagogik, Psy-

chologie, Gesundheit oder Recht willkommen — aber 

kein Muss.

•	 Auch als Tandem zu zweit möglich.

Interesse? Melde dich bis 31. Mai 2026 bei David Leipold 

(Vizepräsident und Leiter Administration)

078 741 65 04 ⏐ admin@fcrafzerfeld.ch

David Leipold, Vizepräsident
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Frauenturnverein

Skiweekend vom 6./7. Februar 2026

In diesem Jahr fährt uns der Chauffeur mit dem Car ins 

Skigebiet Lenzerheide.

Kurz nach 9.00 Uhr erreichen wir bereits das Hotel Stät-

zerhorn in Parpan (vorne gute Laune), schnallen unsere 

Skischuhe an die Füsse und buckeln die Ski, denn zum 

Skilift sind es einige Meter zu Fuss. Aufgewärmt kommen 

wir bei der ersten Piste an. Die Reiseleitung gibt uns ein 

paar nützliche Informationen und dann kann's endlich 

losgehen.

Wir ziehen unsere Kurven (rechts gute Laune, links gute 

Laune) und geniessen die Sonnenstrahlen, welche sich 

zwischenzeitlich durch die Wolken zeigen. Wir sind posi-

tiv überrascht, haben wir uns doch auf einen wettermä-

ssig schlechteren Tag eingestellt. Ein feines Mittagessen 

im Berggasthaus Tgantieni und Zwischenstopps in der 

Wannerbar oder in der Mottahütte dürfen natürlich nicht 

fehlen, um frisch gestärkt die nächsten Pisten zu erkun-

den. Trotz der allgemeinen Schneemangellage in den Al-

pen fährt es sich gut auf den zwei Latten (unten gute Lau-

ne). Alle sind zufrieden und erreichen mit roten Wangen 

(und überall guter Laune) gegen Abend das Hotel.

Nach einem guten Essen verbringen wir gemütliche Stun-

den in unserem Hotel mit Plaudern, Lachen, Gesellschafts-

spielen und zwei drei Liedern aus dem Liederbuch. Die 

Nacht verläuft ruhig und so erscheinen alle ausgeschla-

fen am Morgen beim Frühstück. Nachdem das Gepäck 

beim Eingang deponiert ist und die Aufwärmrunde zum 

Sessellift hinter uns liegt, starten wir unseren zweiten 

Skitag auf frisch präparierten Pisten mit viel Elan. Auch 

heute grüsst uns die Sonne vom Himmel (oben gute Lau-

ne).Eine kleine Gruppe macht einen Abstecher nach Arosa 

(hinten gute Laune), während es sich eine andere kleine 

Gruppe im Restaurant Heimberg gemütlich macht, bevor 

wir uns alle dort zum Mittagessen treffen. Heisse Liebe, 

Munggäpfupf, Cremeschnitte, Apfelstrudel und weitere 

Köstlichkeiten runden die gemütliche Zeit ab und schon 

bald sitzen wir wieder im Car in Richtung nach Hause.

Müde, aber zufrieden kommen wir in Wil an. Vielen Dank 

den beiden Organisatorinnen Martina und Mirjam, es 

war wunderbar. Gute Laune überall!   Alexandra Siegrist

Position Überschrift 2
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Jungschar Rafz

Sommerlager 2026

Liebe Kinder, Eltern, Grosseltern, Göttis und Gottis

Die Sommerferien stehen vor der Tür und überall werden 

Pläne für die fünf Wochen geschmiedet. Für alle Kinder 

von der 2. Klasse bis zur 2. Sek gibt es die Möglichkeit, in 

der ersten Ferienwoche ins Sommerlager der Jungschar 

Rafz zu kommen.

Die Woche vom 11. bis 18. Juli werden wir mit Zelten in der 

Natur verbringen und gemeinsam neue Abenteuer erle-

ben. Acht Tage lang werden wir in der Zeit zurückreisen 

und im alten Rom ein Detektivfall aufklären.

Alle Informationen sowie das Anmeldeformular finden 

Sie auf www.jungscharrafz.ch/lager. Der Anmeldeschluss 

ist am 14. Juni 2026.

Jungschinachmittag

Ist Ihr Kind noch zu jung für das SoLa oder sind Sie bereits 

verplant in dieser Woche? Kein Problem – die Jungschi 

Rafz hat nicht nur Lager anzubieten.

Alle zwei Wochen am Samstag treffen wir uns um 13.30 

Uhr vor der EFRA in Rafz und gehen gemeinsam in den 

Wald. Am Jungschinachmittag brauchen die Kinder wet-

tergerechte Kleidung und eine Wasserflasche, für den 

Zvieri ist gesorgt. Die Jungschi ist gratis und es braucht 

auch keine Anmeldung für die Nachmittage. Kommt ein-

fach vorbei! In der Jungschi sind alle Kinder vom 2. Kin-

dergarten bis zur 2. Sek herzlich willkommen! 

In diesem Semester waren wir mit Weltraumpiraten im 

All unterwegs und haben auf unserem Raumschiff oder 

auf anderen Planeten spannende Abenteuer erlebt. Das 

letzte Mal haben wir uns sogar aus unserem Raumschiff 

auf einen felsigen Planeten abgeseilt. Glücklicherweise 

haben Weltraumpiraten keine Höhenangst. Was für ein 

Abenteuer!

Bei Fragen oder Unklarheiten dürfen Sie sich gerne bei der 

Hauptleitung melden. Alle Informationen und Kontakt-

daten finden Sie auf www.jungscharrafz.ch 

Linda Ambühl, Hauptleiterin
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Jahresprogramm 2026/2027

Die Mitenand-Gottesdienste werden nicht 

durchgeführt!

Do, 25.06.		  Vereinsreise

Do, 20.08.	 20.00	 Sommerfilmabend in Rafz 

	 19.30	 Apéro

Mo, 28.09.	 14.00	 Lottoanlass in Rafz

Mi, 02.12.	 17.00 – 19.00	 Adventsabend in Rafz

Do – Mo, 	 Der Samichlaus ist unterwegs – 

03. – 07.12.	 für Familien und Vereine

Fr, 11.12.	 06.00	 Rorate-Messe in Rafz

Fr, 08.01.27	 19.30	 Winterfilmabend mit Glüh- 

		  wein und Punsch, Rafz

Di, 09.03.27		  Generalversammlung

Genauere Infos finden Sie auf www.glegra.ch.  

Auch unsere Präsidentin Irene Urech gibt Ihnen 

gerne weitere Auskunft (044 869 23 42).

Katholischer Frauenverein Glattfelden – Eglisau – Rafzerfeld

Möchten Sie ab und zu

•	 mit anderen Frauen aller Altersstufen zusammen sein?

•	 Frauen mit ähnlichen Interessen kennenlernen?

•	 zusammen etwas unternehmen?

•	 sich gesellschaftlich, kulturell und vielleicht  

auch kirchlich engagieren?

Dann sind Sie richtig im Katholischen Frauenverein 

Glattfelden-Eglisau-Rafzerfeld.

Fühlen Sie sich angesprochen? Machen Sie mit! Kommen 

Sie an einen oder mehrere Anlässe, vielleicht zusammen 

mit einer Freundin, egal welcher Konfession. Schnuppern 

Sie doch einfach einmal rein bei uns, wir würden uns rie-

sig freuen!

Position Überschrift 2



V E R E I N E   ·   A N L Ä S S E 37

Zeitzeugen berichten: Unsere Grenzregion 
während des 2. Weltkriegs

Am Samstagabend, 11. April 2026, fand in der gemütlichen 

Scheune von Familie Baumann ein Anlass statt, der das 

Rafzerfeld in der Zeit des 2. Weltkrieges aus Sicht von Zeit-

zeugen beleuchtete.

Wir waren überwältigt von dem Interesse, das unser The-

ma bei der Bevölkerung ausgelöst hat. Der Raum war bis 

auf den letzten Platz gefüllt! 

Auf dem Sofa sassen Alice Egli (98 Jahre alt), Hanne Baur 

(93), Silvia Angst (87) und Arthur Angst (86). 

Sie berichteten von ihren Erinnerungen aus der Zeit wäh-

rend und nach dem 2. Weltkrieg. Es war berührend, ein-

drücklich und auch immer wieder zum Schmunzeln, was 

die älteren Leute aus ihrer Kindheit zu berichten wussten.

Peter Baur hat das Ganze in den geschichtlichen Kontext 

gebracht, untermalt wurden die Gespräche mit Fotos aus 

den Kriegsjahren. 

Für das leibliche Wohl sorgte Sandra Baumann mit ihrem 

Wein und anderen Getränken. Dazu konnte feines Speck-

brot genossen werden.

Nach dem offiziellen Teil haben verschiedene Besuche-

rInnen eigene Erinnerungen und Erlebnisse aus der 

Kriegszeit erzählt. Viele blieben danach noch sitzen und 

es wurde rege ausgetauscht und diskutiert. 

Es war ein rundum gelungener Abend, mit vielen posi-

tiven Feedbacks, der Lust auf mehr macht.   Ruth Stampa

Kulturverein
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Chränzli – 27./28. März 2026

Unser erstes Grossprojekt im neuen Jahr war wiederum 

das Chränzli. Mit musikalischen Darbietungen unserer 

Jung-Tambouren und des Musikvereins sowie dem Ein-

akter «Theääterle macht Fröid» wurde Ihnen wieder ein-

mal ein abwechslungsreicher und kurzweiliger Abend 

geboten.

Besonders Freude macht es, wenn man gleich zwei Mu-

sikkameradinnen und einen Musikkameraden für ihr 

langjähriges Engagement zugunsten der Musik gratulie-

ren darf. Wir durften Denise Baur und Nicole Neukom für 

25 Jahre und Daniel Heller für 35 Jahre aktive Mitglied-

schaft ehren. Die beiden Damen wurden zu Kantonalen 

Veteraninnen und Dani zum Eidgenössischen Veteranen 

ernannt. Wir gratulieren allen Dreien zu dieser Auszeich-

nung ganz herzlich!

Für die nötige Spannung sorgte auch eine reichhaltige 

Tombola, die viele schöne und nützliche Preise zu bieten 

hatte.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Sponsoren 

und Gönnern sowie bei allen, die in irgendeiner Weise 

zum guten Gelingen beigetragen haben!

Kontakt

Sie erreichen den Musikverein Wil wie folgt:

info@mvwil.ch

ausbildung@mvwil.ch

www.mvwil.ch

Dorfstrasse 37, 8196 Wil ZH   Franziska Benz, Präsidentin

Musikverein Wil
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Musikverein Wil

Sommerabend voller Klangfarben

Wenn das Licht des Tages langsam weicher wird und die 

Sonne golden hinter den Baumwipfeln versinkt, beginnt 

im Amphitheater Hüntwangen ein besonderer Zauber: 

Am Freitag, 19. Juni 2026, ab 19.00 Uhr, laden der Musik-

verein Wil ZH, die Musikgesellschaft Rafz und die Brass 

Band Eglisau bereits zum 19. Mal zu einem Sommerkon-

zert ein, das die Abendluft mit Klang und Gefühl erfüllt.

Gleich zu Beginn vereinen sich die drei Formationen zu 

einem gemeinsamen Gesamtchor – ein kraftvoller, berüh-

render Auftakt, der den Raum öffnet für das, was folgt: ein 

Spiel aus zarten Melodien, leuchtenden Klangfarben und 

mitreissenden Rhythmen, das sich wie ein warmer Som-

merwind durch die Reihen bewegt.

Eingebettet in die eindrucksvolle Kulisse unter freiem 

Himmel entfaltet sich ein Abend, der zum Innehalten 

einlädt – zum Lauschen, zum Träumen, zum einfachen 

Dasein. Und während die Musik den Abend trägt, dürfen 

auch die kleinen Genüsse nicht fehlen: Bereits ab 18.30 

Uhr erwarten Sie der Duft von Grilladen, geschmolzenem 

Raclette und süssen Köstlichkeiten vom Kuchenbuffet.

Ob mit Sonnenhut im milden Abendlicht oder, falls die 

Wolken andere Pläne haben, gut behütet im Festzelt: 

Dieser Abend gehört der Musik und den Momenten, die 

bleiben.

Nehmen Sie Platz, lassen Sie den Alltag leise verklingen – 

und schenken Sie sich Zeit für einen Sommerabend voller 

Klangfarben.

Eintritt frei (Kollekte). Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

MV Wil ZH, MG Rafz, BB Eglisau
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Windband Zürcher Unterland

Erfolgreicher Start ins Jubiläumsjahr 
der Windband Zürcher Unterland

Mit der Leseprobe Ende Januar ist die Windband Zürcher 

Unterland schwungvoll in ihr Jubiläumsjahr gestartet. 

Am Wochenende vom 21./22. März fand in Kloten das in-

tensive Probewochenende statt. Rund 40 Kinder und Ju-

gendliche im Alter von 8 bis 17 Jahren haben in engagier-

ter Probearbeit am Konzertprogramm gefeilt und dieses 

erstmals vor Publikum, vor allem Familienangehörigen 

und Freunden, präsentiert. Die Stimmung war hervorra-

gend, und auch wenn musikalisch noch nicht alles perfekt 

war, ist die Band auf einem guten Weg.

Das Projekt, eine Zusammenarbeit des Musikverbands 

Zürcher Unterland (MVZU) und der Musikschule Zürcher 

Unterland (MSZU), feiert 2026 sein fünfjähriges Bestehen. 

Etwa ein Drittel der Teilnehmenden nimmt bereits zum 

wiederholten Mal teil, während andere erstmals Orche-

sterluft schnuppern. Diese Mischung aus Erfahrung und 

Neugier verleiht dem Orchester eine besondere Dynamik.

Unter der Leitung von Roland Schiesser und Philipp Buri 

wird in nur fünf Proben ein rund 30-minütiges Konzert-

programm erarbeitet. Nach dem ersten offiziellen Auftritt 

vom 12. April 2026 am Fest der Musikwelten in Bülach 

folgt am 30. Juni eine Schulhaustournee mit Abschluss-

konzert um 18.00 Uhr auf dem Sonnenhofplatz in Bülach. 

Den Höhepunkt bildet am 1. Juli 2026 der Besuch im Con-

ny-Land. Die jungen Musizierenden verbringen gemein-

sam einen erlebnisreichen Tag und geben zudem zwei 

Konzerte.   OK Windband Zürcher Unterland

Die Windband 2026 mit rund 40 Jugendlichen zwischen 8 und 17 Jahren
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Windband Zürcher Unterland
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Fledermäuse im Rafzerfeld – 
Arten und jährliche Monitorings

Es ist wieder so weit: Laue Sommernächte laden zum 

draussen Verweilen ein. Sobald die Sonne am Abend un-

tergeht, sind auch Fledermäuse unterwegs. Nach ihrem 

Winterschlaf, der bis ca. März dauerte, sind die Weib-

chen jetzt mit der Jungenaufzucht beschäftigt und ent-

sprechend hungrig. Auch die Männchen müssen ihre im 

Winter verlorenen Energiereserven wieder wettmachen. 

Bestimmt haben Sie die fliegenden Akrobaten bei der Jagd 

nach Insekten auch schon beobachtet. Nur, was für Fleder-

mäuse leben eigentlich im Rafzerfeld? Sie können nicht 

wie Vögel mit einem Fernglas beobachtet und nach ihrer 

Art bestimmt werden, da sie viel zu schnell, zu klein und 

nur nachts, wenn es für unsere Augen zu dunkel ist, un-

terwegs sind. Wie also können Arten bestimmt werden?

Hinterlassenschaften analysieren

Um die Art der Bewohner in Quartieren in und an Wohn-

häusern sowie in den rund 100 Fledermauskästen vom 

Natur- und Vogelschutzverein zu bestimmen, werden 

Kotproben gesammelt und analysiert. Viele Rückschlüs-

se sind bereits von Auge möglich: Das Grosse Mausohr 

ernährt sich vor allem von schwarzen Laufkäfern, deren 

Chitinpanzerstücke gut im Kot erkennbar sind. Deutlich 

kleinere Hinterlassenschaften sind oft der Gattung der 

Zwergfledermäuse zuzuordnen. Meist braucht es jedoch 

eine Laboranalyse, um Haarrückstände der Fledermäu-

se im Kot genetisch zu bestimmen. Mittels Kotproben 

wurden im Rafzerfeld in den letzten Jahren neun Arten 

nachgewiesen.

Rufe aufzeichnen

Neben der Kotanalyse wurde im vergangenen Sommer 

auch eine bioakustische Artbestimmung an verschie-

denen Standorten durchgeführt (durch die Naturschutz 

und Artenförderung GmbH). Ohne Hilfsmittel können 

wir die Laute der Fledermäuse nicht hören, weil sie ober-

halb der Hörgrenze von Menschen rufen. Werden die 

Rufe mit speziellen Geräten aufgezeichnet und in den für 

Menschen hörbaren Bereich umgewandelt, zeigt sich, wie 

unterschiedlich die Laute sind. Sie können auch in soge-

nannten Spektrogrammen visualisiert werden. Durch die 

bioakustische Bestimmung wurden acht weitere Arten 

identifiziert. 

Natur- und Vogelschutzverein NVV

Kot vom Grossen Mausohr: glänzende Chitin-

panzerstücke gut erkennbar

Kot vom Kleinen Abendsegler: braune Färbung 

typisch.

Kot der Zwergfledermaus: deutlich kleiner

Unterschiedliche Ruftypen als skizzierte Spektrogramme. 

Grafik modifiziert nach: Kleine Übersicht über die Rufe unserer Fleder-

mäuse (Eva Kriner)
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Natur- und Vogelschutzverein NVV

Naturkundliche Exkursion 
(Daten und Ziele provisorisch)

07.06. 	 Orchideenexkursion

05.07. 	 Naturbeobachtungen im Gentner  

	 Hüntwangen

02.08. 	 Lebendige Rebhänge im Klettgau

06.09.	 Renaturierung Jagdschiessanlage  

	 Embrach

Durch die zwei Bestimmungsmethoden sowie das Auf-

finden von verletzten Fledermausfindlingen konnten im 

Rafzerfeld bis heute 18 Arten nachgewiesen werden:

•	 Grosses Mausohr

•	 Wasserfledermaus

•	 Bartfledermaus

•	 Fransenfledermaus

•	 Bechsteinfledermaus (siehe Bild)

•	 Graues Langohr

•	 Braunes Langohr

•	 Grosser Abendsegler

•	 Kleiner Abendsegler

•	 Zweifarbfledermaus

•	 Mopsfledermaus

•	 Nordfledermaus

•	 Breitflügelfledermaus

•	 Alpenfledermaus

•	 Rauhautfledermaus

•	 Weissrandfledermaus

•	 Zwergfledermaus

•	 Mückenfledermaus

Diese Vielfalt ist grossartig, denn im ganzen Kanton Zü-

rich sind bisher 19 Arten bekannt. Lediglich die Grosse 

Hufeisennase konnte noch nicht mit Gewissheit im Raf-

zerfeld belegt werden. Schweizweit sind 30 verschiedene 

Fledermausarten nachgewiesen, gewisse kommen jedoch 

nur regional, beispielsweise im Tessin, vor. 

Überwachung von bekannten und Suche nach neuen 

Quartieren

Um mehr über die Arten zu erfahren, führen im Som-

mer Freiwillige (EigentümerInnen, Mieter, Nachbarn, 

NaturschützerInnen) bei sechs Quartieren regelmässig 

Ausflugszählungen durch. Dabei wird abends gezählt, 

wie viele Tiere aus dem Tagesquartier ausfliegen. Diese 

Zählungen erlauben im Vergleich mit Vorjahreszahlen 

wichtige Rückschlüsse über die Entwicklung der vorhan-

denen Kolonie. Um noch unbekannte Unterschlüpfe der 

Fledermäuse zu finden, wurden im vergangenen Sommer 

zudem zwei der seltenen Bechsteinfledermäuse in Wa-

sterkingen mit temporären Sendern ausgestattet (durch 

SWILD). Dabei fanden die Biologen heraus, dass die Fle-

dermäuse Baumhöhlen in den zahlreichen Obstgärten in 

und um Wasterkingen als Tagesschlafquartiere nutzen. 

Die Jagd nach Insekten findet nachts in den lichten Wäl-

dern in unmittelbarer Nähe statt.    C. Bühler, N. Stamm

Naturkundliche Exkursion

Jeweils am ersten Sonntag im Monat, und das bei jeder 

Witterung, treffen wir uns um 09.00 Uhr auf dem Park-

platz des Schulhauses Landbüel in Wil. Auf einem ge-

mütlichen Rundgang von zwei bis drei Stunden sieht und 

erfährt man viel über Tiere und Pflanzen, nicht nur im 

Rafzerfeld. Denn je nach Thema und Witterung werden 

wir auch mal einen Abstecher machen in interessante Ge-

biete ausserhalb des Rafzerfeldes. Es ist keine Anmeldung 

nötig, aber vergessen Sie den Feldstecher nicht!

Bechsteinfledermaus



44 V E R E I N E   ·   A N L Ä S S E

Rück- und Ausblick

Das Vereinsjahr startete traditionell mit der Mitglieder-

versammlung, welche am 26. März 2026 im Restaurant 

goldenes Kreuz in Rafz stattfand. Nebst den üblichen 

Traktanden wurde das Jahresprogramm besprochen und 

die verschiedenen Anlässe im Detail näher beleuchtet.

Zürcher- und die Schweizermeisterschaften

Am Wochenende vom 8./9. August 2026, finden in Bachs 

ZH die Zürcher- und die Schweizermeisterschaften statt. 

Ein OK mit mehreren Mitgliedern des Pflügerteams Raf-

zerfeld organisiert wieder ein abwechslungsreiches Wo-

chenende mit einem attraktiven Wettkampfgeschehen 

und einer vielfältigen Festwirtschaft, Hunger und Durst 

gestillt werden können. Die Pflüger des Pflüger-Teams 

Rafzerfeld, aber auch alle anderen teilnehmenden Pflüger, 

freuen sich über ein reges Interesse an ihrer Pflugarbeit. 

Europameisterschaften

Zwei Wochen später, am Samstag/Sonntag, 22./23. August 

2026, finden in Wunderklingen/Hallau SH die diesjäh-

rigen Europameisterschaften im Wettpflügen statt. Nach 

2017 finden diese europäischen Titelkämpfe wiederum in 

der Schweiz statt. Das OK, auch hier mit mehreren Mit-

gliedern des Pflügerteams Rafzerfeld, hat vor über einem 

Jahr mit der Organisation des Anlasses begonnen. Mit 

viel Elan stellen sie sich den verschiedenen Herausforde-

rungen, welche die Organisation eines solchen Grossan-

lasses bietet. 

Es werden Pflüger aus allen Teilen Europas erwartet. 

Der Anlass ist in mehrfacher Hinsicht international, lie-

gen doch einige Wettkampfparzellen im angrenzenden 

Deutschland, in der Gemeinde Eggingen. 

Die Schweiz wird an diesem Anlass durch den internati-

onal sehr erfahrenen Beat Sprenger aus Wintersingen BL 

und den Newcomer Luca Storrer aus Rafz vertreten. Beat 

hat, nebst anderen internationalen Einsätzen, die Schweiz 

schon an der letzten EM im eigenen Land vertreten, für 

Luca ist es der erste internationale Einsatz überhaupt. Das 

Team wird ergänzt durch den Coach Peter Ulrich und den 

Richter Christian Rubin. Wir drücken dem Team bereits 

jetzt die Daumen.

Die diesjährige Weltmeisterschaft findet dann am 4./5. 

September 2026 in Kroatien statt. Die Schweiz wird ver-

treten durch die beiden international sehr erfahrenen 

Pflüger Christian Rubin aus Rafz und Toni Stadelmann 

aus Roggenburg (Laufental, BL). Das Team wird ergänzt 

durch einen Coach und den Richter Andreas Walther. Wir 

wünschen eine gute Reise, drücken bereits heute schon 

die Daumen und freuen uns über good News aus Kroatien.

Das Vereinsjahr wird noch ergänzt durch weitere interne 

Anlässe und den Vereinsausflug. 

Allen Pflügern wünschen wir ein gutes Training und er-

folgreiches und spannendes Wettkampfjahr. Interessierte 

Besucherinnen und Besucher sind jederzeit herzlich will-

kommen.   Ruth Storrer, Vorstandsmitglied

Pflüger-Team Rafzerfeld

22./23.8.2026 –  
Die Europameisterschaft vor der Haustür

Nebst den attraktiven Wettkämpfen wird ein ab-

wechslungsreiches Rahmenprogramm organisiert. 

Weitere Infos finden Interessierte unter

https://em26.wettpfluegen.ch/

Freiwillige Helfer dürfen sich ebenfalls sehr gerne via 

Webseite melden. Herzlichen Dank.

Position Überschrift 2



V E R E I N E   ·   A N L Ä S S E 45

Saisoneröffnung

Als Start in die neue Saison führten wir am 2. Mai 2026 

unser traditionelles Cup-Schiessen durch.

Die Sieger des Gruppenwettkampfes standen nach der 

2. Runde fest. Platz 1 belegte die Gruppe Daniel Süess 

und Murat Ayhekim mit 331 Punkten. Auf Platz 2 folgten 

Werner Schöni und Gerrit Kapfer mit 323 Punkten. Den 3. 

Platz erreichten Marco Zimmermann und Heinrich Egli 

mit 286 Punkten. Die Gewinner erhielten ihrem Rang an-

gepasste Gutscheine. 

Durch unser verstorbenes Mitglied, Ruedi Fretz, wurde 

die Cup-Kanne als Wanderpreis gestiftet. Um diese zu 

gewinnen, musste man sich in den beiden Vorrunden für 

die Finalrunde qualifizieren. In der Finalrunde kam es 

dann zum Ausstich zwischen Gerrit Kapfer, Heinrich Egli 

und Daniel Süess. Als diesjähriger Gewinner kann sich 

Gerrit Kapfer auf der Kanne verewigen. Er erzielte mit 

263 Punkten die höchste Punktzahl in den drei Runden. 

Anschliessend folgten Daniel Süess mit 254 und Heinrich 

Egli mit 248 Punkten.

Am 22. und 30. Mai fand zudem bei uns das Feldschies-

sen auf 25 und 50 m statt.

Ausblick

Am 19. und 27. Juni ist unser 5. Sommer-Schüsse in Rafz 

geplant. Das Obligatorische Bundesprogramm wird am 

7. Juli und am 25. August geschossen.

Zu diesem Schiessanlass oder zu einem Probe-Training 

sind am Pistolenschiessen interessierte Personen herzlich 

eingeladen. Waffe und Munition stellen wir bei Bedarf 

gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen finden Sie auch auf

www.pc-rafzerfeld.ch   Demis Bühler, Aktuar

Pistolenclub Rafzerfeld

Öffentliches Schiessen

5. Sommer-Schüsse in Rafz

Fr, 19.06. / Sa, 27.06.2026

Obligatorisches

Freitag, 07.07. 

Freitag, 25.08.

Zu diesen Schiessanlässen oder zu einem Probe- 

training sind interessierte Personen herzlich 

eingeladen. 
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Samariterverein

Vorbereitet für den Ernstfall

Ob bei einem Verkehrsunfall, einem medizinischen Not-

fall im Alltag oder bei Veranstaltungen im Dorf – schnel-

le und kompetente Hilfe kann Leben retten. Genau hier 

setzt der Samariterverein an: Wir engagieren uns dafür, 

dass in unserer Gemeinschaft jederzeit gut ausgebildete 

Ersthelferinnen und Ersthelfer bereitstehen.

Unsere Mitglieder trainieren regelmässig lebensrettende 

Sofortmassnahmen, frischen ihr Wissen in Erster Hilfe 

auf und bleiben so für den Ernstfall vorbereitet. Neben 

Übungen und Weiterbildungen sichern wir auch lokale 

Anlässe sanitätsdienstlich ab und leisten einen wichtigen 

Beitrag zur Sicherheit in unserem Dorf.

Doch der Samariterverein ist mehr als nur Ausbildung: 

Er ist auch ein Ort der Gemeinschaft, des Austauschs und 

des Engagements für andere. Neue Mitglieder sind jeder-

zeit herzlich willkommen – Vorkenntnisse sind nicht er-

forderlich, nur die Bereitschaft zu helfen.

Möchten auch Sie einen Beitrag leisten und im Notfall 

richtig handeln können? Dann schauen Sie doch bei einer 

unserer nächsten Übungen vorbei oder kontaktieren Sie 

uns für weitere Informationen.

Gemeinsam sind wir vorbereitet – für den Ernstfall.

Thomas Leibundgut, Präsident

Kontakt

thomas_leib@hotmail.com

Blutspenden 2026

Datum	 Mi, 18. November	 17.30 – 20.00

Ort	 Schulhaus Landbüel, Wil ZH

Jahresprogramm 2026

Di, 02.06.		  Regionalübung, Rafz

Di, 18.08.	 Unfälle im Wald, Rafzer Wald

Mo, 14.09.	 Zusammenarbeit Rettungsdienst,  

	 Samariterlokal Wil

Di, 29.09.	 Bewusstloser Töfffahrer, 

	 Samariterlokal Rafz

Nothilfekurs 2026

Daten	 Fr, 11.09.	 19.00 – 22.00 Uhr und

	 Sa, 12.09. 	08.30 – 12.00, 13.00 – 16.30 Uhr

Ort	 Samariterlokal, Wil

Kosten	 140.–

Auskunft/	 Daliah Heller 

Anmeldung	 daheller@gmx.ch | 076 724 14 45

Position Überschrift 2
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Schützen Rafzerfeld

Dorf-, Firmen- und Vereinsschiessen – 
6. Juni 2026

Mit der Durchführung des DFV-Schiessen wollen wir 

Euch den im Rafzerfeld beliebten Schiessanlass wieder 

anbieten.

Startberechtigt am Dorf-, Firmen- und Vereinsschiessen 

sind alle Personen ab Jahrgang 2014, welche im Rafzerfeld 

wohnen, in einem Rafzerfelder Verein Mitglied oder bei ei-

ner Rafzerfelder Firma beschäftigt sind. Dazu gehören die 

Gemeinden Rafz, Wil, Hüntwangen und Wasterkingen.

Bildet eine Gruppe von drei Personen, zeigt Eure Treff- 

sicherheit und verbringt gemütliche Stunden zusammen! 

Ihr werdet dabei von einem erfahrenen Schützen durch 

zwei Probeschüsse und acht gewertete Schüsse begleitet. 

Jeder Teilnehmernde erhält einen Bon für eine Wurst vom 

Grill. Für die besten Gruppen werden Naturalpreise verge-

ben. Die Firma oder der Verein mit den meisten Teilneh-

menden erhält einen separaten Gruppenpreis.

Obligatorische Übungen 
und Feldschiessen 2026

Am 26. Juni und 21. August finden jeweils die obligato-

rischen Übungen auf dem Schiessplatz Rafz statt. Ver-

passt die Daten nicht und absolviert den Pflichtteil in ge-

wohnter Umgebung und vor allem regional.

Damit Ihr nichts verpasst, könnt Ihr die genauen 

Schiesszeiten und weitere Informationen einsehen auf 

www.schuetzen-rafzerfeld.ch.

Auswärtige Schiessanlässe – Resultate

Im neuen Jahr besuchten wir erst wenige auswärtige An-

lässe. Untenstehend ein kleiner Überblick über die besten 

Resultate.

Winterschiessen Wallisellen

Rechsteiner Toni (95 P)

Brupbacher Rolf (91 P)

Gütlischiessen Zürich

Brupbacher Rolf (139 P)

Oberthurgauer Gewehr- und Sturmgewehrschiessen

Müller Jürg (97 und 140 P)

Sigrist Julia (139 P)

Brupbacher Rolf (138 P)

Wahl zweier Schützen in den Gemeinderat 
von Rafz

Wir freuen uns, dass Schelbert Damian und Thalmann 

Beat mit sehr guten Resultaten in den Gemeinderat ge-

wählt wurden. Es ist schön zu sehen, wie sich unsere bei-

den Schützen für Rafz engagieren.

Die Schützen Rafzerfeld gratulieren Damian und Beat 

herzlich zur Wahl als Gemeinderäte und wünschen ihnen 

viel Erfüllung in der neuen Aufgabe, einen langen Atem 

und eine spannende Zeit in der Behörde von Rafz!

Schneider Patrick, Aktuar

Schiessen 2026

Dorf-, Firmen- und Vereinsschiessen

Samstag, 06.06.

Schiesszeiten	 10.00 – 16.00 Uhr

Infos und Anmeldung: www.schuetzen-rafzerfeld.ch

Obligatorisches

Freitag, 26.06.	 2. Übung 

Freitag, 21.08.	 3. Übung
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Turnverein

Korbball Damen – Wintermeisterschaft

In diesem Winter sind wir mit zwei Teams in die Zürcher 

Wintermeisterschaft gestartet. Unsere erfahrenen Routi-

niers traten in der 1. Liga an, während unser junges Team 

in der 2. Liga spielte. Da unser Kader etwas knapp für zwei 

vollständige Teams war, konnten wir vier Wechselspie-

lerinnen bestimmen, die in beiden Mannschaften be-

grenzt eingesetzt werden durften. So wurde unser Nach-

wuchsteam gezielt durch einige erfahrene Spielerinnen 

unterstützt.

Das 1.-Liga-Team überzeugte mit starken Leistungen und 

sicherte sich souverän den ersten Platz – der Pokal durfte 

verdient mit nach Hause genommen werden. Doch auch 

unsere 2.-Liga-Equippe zeigte grossen Einsatz und spiele-

risches Können und konnte sich am Ende ebenfalls den 

1. Rang sichern.

Damit ging eine äusserst erfolgreiche Wintermeister-

schaft zu Ende: Zwei Teams – zweimal Gold!

Andrea Karasek, Leitung Korbball

Turnverein – Männerriege

Männerturntag Samstagern – 2. Mai 2026

Am 2. Mai besuchte eine motivierte Gruppe der Män-

nerriege den Männerturntag, der seit über 20 Jahren ein 

fester Bestandteil unseres Vereinsjahres ist. Es werden 

sechs Disziplinen gewertet. Wir können auch dieses Jahr 

wieder zu zwei super Resultaten gratulieren. Wettkampf-

gewinner wurde Pitsch Siegrist und auf dem 5. Rang plat-

zierte sich Bernhard Zuber. Herzliche Gratulation zu die-

sen Glanzresultaten! Beim Gruppenwettkampf kam die 

MR Wil auf den 3. Rang.

Es war wieder ein toller Anlass, bei dem nicht nur das 

Sportliche, sondern auch das Gesellschaftliche zum Zuge 

kam.   Severin Lamprecht

Position Überschrift 2
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Turnverein

Turnfest Islikon – 
Startzeiten Turnverein und Damenriege

Samstag, 27.06.2026

14.30 Uhr	 Fachtest Korbball

16.36 Uhr	 Team Aerobic

16.42 Uhr	 Pendelstafette 

18.12 Uhr	 Gerätekombination 

18.12 Uhr	 Schleuderball

19.30 Uhr	 Schaukelring

19.30 Uhr	 Weitsprung

Turnverein und Damenriege 

freuen sich über viele ZuschauerInnen.
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Saisonstart Geräteturnen mit Teamsieg

Nach einer intensiven Trainingsphase sind wir mit un-

serer Geräteriege am Samstag, 14. März, nach Rafz gereist. 

Die Mädchen und Knaben haben am traditionellen Schog-

giwettkampf teilgenommen, welcher als Standortbestim-

mung dient. Für sieben Kinder war es gar die allererste 

Teilnahme an einem Wettkampf. Es wurden viele gelun-

gene Übungen präsentiert und doch konnten wir auch das 

eine oder andere Defizit ausfindig machen. Am Ende ha-

ben alle Kinder zufrieden, mit einem kleineren oder grös-

seren Schoggihasen, die Heimreise angetreten. 

Nun galt es weiter an den Übungen zu feilen, damit wir 

optimal auf den Start an den kantonalen Frühlingswett-

kämpfen in Volketswil und Weiningen vorbereitet sind. 

Am zweiten April Wochenende standen die jüngeren Tur-

ner und Turnerinnen in Volketswil im Einsatz. Ein paar 

von ihnen waren noch etwas aufgeregt, daher gab es auch 

die eine oder andere kleine Unsicherheit. Die Mehrheit 

der Kinder hat tolle Übungen präsentiert und so konnten 

wir den Wettkampf mit so vielen Medaillen und Aus-

zeichnungen abschliessen, wie schon lange nicht mehr.

Eine Woche später starteten die K5-Turnerinnen in Wei-

ningen in ihren ersten Kantonalen Wettkampf in diesem 

Jahr. Alle fünf Turnerinnen konnten sich im Vergleich zum 

Schoggiwettkampf deutlich steigern und absolvierten ei-

nen äusserst erfolgreichen Wettkampf. Dies endete im 

Gewinn der Glocke für den Teamsieg in der Kategorie 5B, 

was in der Vereinsgeschichte noch nie gelungen war. Zu-

sätzlich glänzte Mia Thon mit dem Kategoriensieg und 

dem Gewinn der Goldmedaille.    Nadine Lee, Hauptleiterin

Auszug aus der Rangliste 

(Medaillen- und Auszeichnungsplätze)

•	 Kategorie 1 Mädchen (422 Turnerinnen) 

80. Alma Demuth

•	 Kategorie 1 Knaben (55 Turner) 

 2. Lino Gut 

11. Silvio Heule 

•	 Kategorie 2 Mädchen (433 Turnerinnen) 

 2. Lena Schreiber 

17. Livia Heule

•	 Kategorie 4 Mädchen (293 Turnerinnen) 

38. Malou Schmidt 

66. Nina Thon

•	 Kategorie 5B Mädchen (173 Turnerinnen) 

 1. Mia Thon 

 4. Juna Boppart 

21. Mona Lee 

32. Larissa Heinzmann

Turnverein – Geräteturnen

Position Überschrift 2
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Trainingswoche 2026

In der ersten Woche der Frühlingsferien fanden sich wie-

derum über 50 Mädchen und Knaben (Teilnehmerrekord) 

in der Turnhalle Landbüel ein, um an unserem sport-

lichen Ferienprogramm teilzunehmen. Die ganze Woche 

über war uns das Wetter wohl gesonnen und die Leicht-

athleten konnten bei Sonnenschein im Freien trainieren. 

Sie haben Bälle geworfen, sind weit in den Sand gesprun-

gen, schnell die Tartanbahn runtergerannt oder haben 

ihre Ausdauer in Laufspielen trainiert. In der Halle haben 

die GerätturnerInnen fleissig an ihrer Beweglichkeit und 

Kraft gearbeitet sowie neue Elemente an den Ringen, am 

Reck oder auch am Boden eingeübt. Mit einem gemein-

samen Spiel wurden die Nachmittage abgeschlossen. 

Ein grosses Dankeschön geht an alle Leiter! Ohne ihr En-

gagement ist eine solche Woche nicht möglich. Ebenfalls 

bedanken wir uns bei den Eltern, welche uns mit einem 

feinen Zvieri unterstützt haben. 

Nadine Lee, Hauptleitung Geräteturnen

Turnverein – Mädchen- und Jugiriege
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Turnverein – Mädchen- und Jugiriege (Fortsetzung von Seite 51)

Jugendsporttag – 9. Mai 2026

Am Samstag, 9. Mai 2026, reiste die Jugend des Turn- 

vereins mit insgesamt 58 Kindern an den Jugendsporttag 

nach Flaach. Bereits früh am Morgen machten wir uns 

mit einem Extrabus auf den Weg zum Wettkampfplatz.

Nach dem Eintreffen und dem Einwärmen begann der 

Tag mit dem Geräteturnen. Anschliessend standen bis 

am Mittag die weiteren Einzeldisziplinen auf dem Pro-

gramm. Ob beim Schnelllauf, Weitsprung oder Kugel-

stossen, die Kinder zeigten grossen Einsatz und konnten 

viele starke Leistungen abrufen. Dank des angenehmen 

Wetters herrschten während des gesamten Tages beste 

Bedingungen.

Am Nachmittag folgten die verschiedenen Spiele. Die 

Jüngsten zeigten beim Jägerball ihr Können, die Mittleren 

kämpften beim Linienball um jeden Punkt und die Älte-

sten traten im Korbball gegeneinander an. Unsere Teams 

überzeugten dabei mit viel Teamgeist und guten Resul-

taten. In zahlreichen Begegnungen waren wir ganz vorne 

mit dabei und konnten mehrere Spiele erfolgreich für uns 

entscheiden. Zum Abschluss des sportlichen Tages fand 

noch die Pendelstafette statt, bei der nochmals alle ihr 

Bestes gaben und dabei von den mitgereisten Fans laut-

stark angefeuert wurden.

Auch bei der Rangverkündigung durften sich die Kinder 

über tolle Erfolge freuen. Insgesamt konnten vier Podest-

plätze erreicht werden, darunter sogar zwei Siege.

Nach einem langen und erfolgreichen Wettkampftag tra-

ten wir mit dem Extrabus die Rückreise nach Wil an. Dort 

fand zum Abschluss die interne Rangverkündigung statt, 

bei der die vielen Auszeichnungen verteilt und die Leis-

tungen aller Kinder nochmals gebührend gefeiert werden 

konnten.

Ein grosses Dankeschön geht an das gesamte Leiterteam 

sowie an alle Richterinnen und Richter für ihren Ein-

satz und ihre Unterstützung während des ganzen Ta-

ges. Ohne euch wäre ein solcher Anlass nicht möglich. 

Livio Cerini und Nina Bachmann, Hauptleitungen

Position Überschrift 2
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Jugendkorbball-Turnier in Hausen am Albis

Ab Januar 2026 wurden die Alterskategorien im Jugend-

korbball angepasst. Die neuen Kategorien sind U17, U14 

und U11. Das bedeutet für uns, dass wir in diesem Jahr 

mit zwei Teams in der U17-Kategorie antreten und unse-

re Kidskorbballer in der U14-Kategorie bei den «Grossen» 

mitspielen.

Am Samstag, 7. Januar, machten wir uns früh am Mor-

gen auf den Weg nach Hausen. Trotz winterlicher Be- 

dingungen, mit starkem Schneefall und teils verschneiten 

Strassen, kamen wir gut und sicher in Hausen an.

Für unsere beiden U17-Teams lief es hervorragend. Sie 

konnten gegen die Mannschaften aus Hausen und Graf-

stal gewinnen. Besonders spannend wurde es, als sie 

in einem direkten Duell aufeinandertrafen. Die beiden 

Teams spielten zweimal gegeneinander: Im ersten Spiel 

gewann Wil 1, im Rückspiel setzte sich Wil 2 durch. Letzt-

lich entschied die Tordifferenz über die Platzierungen. Wil 

1 belegte den 1. Platz, während Wil 2 den 2. Platz errang. 

Für unser U14-er Team war es das erste Turnier in der 

Jugendkorbball-Kategorie, bis anhin konnten sie noch 

bei den Kidskorbballern starten. Sie schlugen sich her-

vorragend, setzten sich souverän gegen alle Gegner durch 

und konnten sich am Ende über den sensationellen 

1. Platz freuen.

Nach diesem spannenden Turniertag traten wir gemein-

sam glücklich die Heimreise an – erneut durch das winter-

liche Schneegestöber zurück nach Wil.

Andrea Karasek, Co-Hauptleitung

Zürcher-Wintermeisterschaft

Die diesjährige Wintermeisterschaft fand am 1. Februar 

2026 in Grafstal statt.

Leider nehmen im Kanton Zürich immer weniger Mann-

schaften an der Jugendkorbball-Wintermeisterschaft 

teil. In der Kategorie U17 waren wir deshalb die einzigen 

Teams mit Wil 1 und Wil 2. Aus diesem Grund wurden die 

Kategorien U17 und U14 zusammengelegt, wobei auch 

in der Kategorie U14 mit Bachs und unserem Team Wil 3 

nur zwei Equipen gemeldet waren. Gespielt wurde des-

deshalb im Modus «jeder gegen jeden», die Ranglisten 

wurden am Schluss aber nach Kategorie geführt und 

sahen am Ende folgendermassen aus: U17: 1. Rang Wil 1, 

2. Rang Wil 2; U14: 1. Rang Wil 3, 2. Rang Bachs.

Die Wintermeisterschaft verliert für uns im Kanton Zü-

rich leider zunehmend an Attraktivität. Wir hoffen, dass 

sich künftig wieder mehr Mannschaften beteiligen oder 

es zu einem Zusammenschluss mit einem anderen Kan-

ton kommt.   Andrea Karasek, Co-Hauptleitung

Turnverein – Korbball Jugend

Position Überschrift 2
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Turnverein – Kinderturnen (Kitu)

LeiterIn gesucht – wir suchen Dich!

Ab neuem Schuljahr suchen wir für unser Kinderturnen 

in Wil ZH, zur Ergänzung des jetzigen Leitendenteams, 

eine aufgestellte Leiterperson.

Folgende Eigenschaften solltest du mitbringen:

•	 Freude an der Bewegung

•	 Interesse an der Arbeit mit lebhaften und bewegungs-

freudigen Kindern

•	 Zeit, um 1x wöchentlich eine Stunde zu leiten, bis an-

hin Montag, 16.50 – 18.00 Uhr

Das Kitu bietet allen Kindern im Kindergartenalter eine 

turnerische Freizeitbeschäftigung, bei der sie in der Turn-

halle spannende und sportliche Abenteuer erleben. Die 

Lektionen sind verbunden mit möglichst viel Bewegung 

und Spass und in spielerischer Form wird dabei das ganz-

heitliche und vielseitige Bewegen geweckt und gefördert. 

Stafetten, Fangspiele, Parcours und Turnen mit Hand- 

oder an Grossgeräten stehen auf dem Programm und bei 

schönem Wetter trainieren wir auch draussen auf dem 

Sportplatz. Besonders freuen sich die Kinder jeweils auf 

die Speziallektionen und auf die Abschlussstunde im 

Wald.

Nach den Sommerferien starten wir mit dem Kindertur-

nen am Montag der zweiten Schulwoche. Alle Kinder im 

Kindergartenalter, mit Wohnort Wil ZH, sind herzlich 

willkommen. Je nach Platzverhältnissen, nehmen wir 

am Schluss auch Kinder aus anderen Dörfern auf. Wir bit-

ten alle Eltern, ihr Kind anzumelden. Bei Fragen dürft ihr 

euch gerne an die Hauptleiterin Barbara Müller oder an 

eine weitere Leiterperson wenden.

Wir freuen uns auf alle neuen Gesichter, die die Turnhalle 

mit viel Begeisterung und guter Laune füllen.

Barbara Müller, Hauptleiterin

Kitu im neuen Schuljahr

Nach den Sommerferien starten wir in ein neues 

Kitu-Jahr.

Datum:	 Mo, 24.08.2026	 16.50 – 18.00 Uhr 

	 Tag und Zeit können sich noch ändern

Ort:	 Turnhalle Landbüel

Anmeldung:	 kitu@turnvereinwil.ch

Kontakt:	 Barbara Müller ⏐ 079 730 85 88

Alle Kinder im Kindergartenalter, die in Wil ZH woh-

nen, sind herzlich willkommen!
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GV-Webstube

Am Montag, 16. Februar 2026, fand die GV der Webstube 

Wil statt. 16 interessierte Frauen und 5 Vorstandsfrauen 

nahmen an der 27. GV teil. Die Traktanden wurden zügig 

besprochen. Die neu erstellte Datenschutzerklärung und 

das überarbeitete Reglement der Webstube wurden von 

der Versammlung einstimmig abgenommen.

Wir haben über die Plattform Ricardo einen neuen Web-

stuhl erstanden und damit einen älteren ersetzt.

Dieses Mal standen wieder Wahlen an. Zurückgetre-

ten sind Ursula Sauter aus dem Vorstand und Beatrix 

Wicki als Revisorin. Vielen Dank für eure Tätigkeit über 

manches Jahr. Neu wurde in den Vorstand Barbara Zweid-

ler aus Bülach gewählt. Susanne Meier trat als Präsidentin 

zurück, verbleibt jedoch weiterhin im Vorstand. Auf ihre 

qualifizierte Mitarbeit und Leitung der Webstube möch-

ten wir auf keinen Fall verzichten. Als Präsidentin wurde 

Corinne Obrist aus Stadel gewählt. Im Vorstand sind nun 

tätig: Corinne Obrist, Hélène Bolli, Susanne Meier, Barba-

ra Zweidler und Doris Rüeger. Als Revisorinnen wurden 

Ruth Stampa und Käthi Angst (neu) gewählt.

Webstuben-Reise – 23. März 2026

Wissen Sie was Leimgimpen, Doppelkeder, Posamenten, 

ein Marabout, Quasten usw. sind. Vermutlich so wenig 

wie ich. Aber nun von Anfang an.

Dieses Jahr ging unsere Reise mit der Rhyfall-Wäbi nach 

Lenzburg in die Posamenterie Herma Partner AG. Die-

ser Betrieb wird von vier 

Frauen geleitet. Imma 

kam vor vielen Jahren 

aus Italien und hat dieses 

Handwerk «learning by 

doing» gelernt. Evelyn ist 

im Büro und überall im 

Betrieb tätig. Sie war Lehrerin für Englisch und textiles 

Werken an der Volksschule  und hat sich zur Textilwirt-

schafterin weitergebildet. Christine und Lina sind noch 

nicht so lange dabei und erlernen nun auch alle Arbeits-

schritte, die notwendig sind. Bald feiern sie ihr 10jähriges 

Bestehen. Übernommen haben Imma und Evelyn den 

Handwerksbetrieb von Peter Hermann, welcher diesen 

seit 1966 führte.

Was sind nun Posamente wirklich? Dies ist eine Sammel-

bezeichnung für schmückende Geflechte, wie Borten, Zier-

bänder, Kordeln, Quasten, Fransen, Gimpen, überzogene 

Holzformen usw. In diesem Betrieb wird entworfen, ge-

woben, genäht, werden Kordeln gedreht, Holzformen 

überzogen, Quasten fa-

briziert. Es steckt hinter 

jedem Produkt viel Hand-

arbeit, Geschick und viele 

Stunden Tätigkeit. Hier 

werden Handwerkskunst 

und Leidenschaft mit viel 

Liebe zum Detail vereint. 

Posamenten werden 

verwendet bei Stühlen, 

Sofas, Lampen, Vorhän-

gen, Uniformen, Hüten, Mänteln, Röcken, Treppenseilen. 

Auch die Weibelschnüre der Bundeshausweibel sind ein 

Posament.

Wir kommen aus dem Staunen nicht heraus. Regale voll 

mit Garnen in allen Farben, matt und glänzend und aus 

verschiedenen Materialien hergestellt. Ein grosser Zet-

telbaum, eine Bandweb-

maschine und eine Seil-

schlagmaschine stehen 

bereit. Und zwischen 

all diesen wunderbaren 

Dingen springt freudig 

Hund Maloû umher. Kun-

denInnen zu gewinnen 

ist harte Arbeit. Zurzeit 

produziert der Betrieb 

eine Bändelborte für die 

Stühle im Opernhaus 

Zürich. Weitere Kunden sind Hotelbetriebe, Innendeko-

rateureInnen, Privatkunden, Kulturhäuser, Produktedes-

ignerInnen. Ein grosses Ziel der vier engagierten Frauen 

ist es, modernes Wohnen mit Posamenten in Einklang 

zu bringen. Wir können auf viele neue, mit viel Herzblut 

erstellten Produkte gespannt sein. Sind Sie gwunderig ge-

worden, dann schauen Sie sich doch mal die Website der 

Posamenterie an: www.hermapartner.ch.

Ein reichhaltiger, mit vielen Eindrücken und Farben ge-

füllter Tag zusammen mit den Webfrauen der Rhyfall-

Wäbi ging zu Ende.   Doris Rüeger

Kontakt

Weitere Informationen, auch über Kurse / Schnupper-

kurse, erhältst du auf webstube-wil@bluewin.ch.

Webstube
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Weinbaugenossenschaft

Rebbau in Wil ZH – Eine lebendige Tradition

Wil ist und bleibt ein Bauerndorf mit Herz. Zum Dorfbild 

und zur Geschichte gehört seit jeher auch der Rebbau. Be-

reits seit Jahrhunderten werden in unserer Region Reben 

gepflegt und Wein gekeltert. Was früher ein selbstver-

ständlicher Bestandteil der Landwirtschaft war, ist heute 

ein bewusst gepflegtes Kulturgut.

Über die Jahre hat sich der Rebbau in Wil immer wieder 

verändert. Rebflächen wurden kleiner, Herausforde-

rungen wie Wetter, Krankheiten und wirtschaftliche Ent-

wicklungen forderten die Winzer. Umso wertvoller ist es, 

dass der Weinbau bis heute erhalten geblieben ist und die 

Reben rund um das Dorf weiterhin die Landschaft prägen.

Auf rund 20 Hektaren Rebfläche widmen sich unsere 

Winzerinnen und Winzer das ganze Jahr hindurch der 

Pflege der Reben – vom Rebschnitt im Winter über die 

Arbeiten im Frühling und Sommer bis zur Wümmet im 

Herbst. Diese Arbeit erfordert Fachwissen, Ausdauer und 

viele helfende Hände.

Damit die Trauben auch in diesem Jahr zur richtigen Zeit 

gelesen werden können, sind die Winzer froh um Unter-

stützung aus der Bevölkerung. Die Wümmet ist nicht nur 

Arbeit, sondern auch ein gemeinsames Erlebnis: draussen 

anpacken, miteinander ins Gespräch kommen und eine 

Tradition aktiv mittragen.

Ob jung oder alt, mit Erfahrung oder ohne – jede helfende 

Hand ist willkommen. Die Weinlese findet an mehreren 

Terminen im September und anfangs Oktober statt.

Interessierte können sich gerne direkt bei einem Win-

zer oder einer Winzerin im Dorf oder unter 076 422 74 74 

(Sandra Baumann) melden. Wir danken euch jetzt schon 

für eure Einsätze.

Die Rebbaugenossenschaft, Winzer und Winzerinnen aus Wil 
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Adressen / Telefonnummern / Öffnungszeiten

Gemeindeverwaltung Wil ZH
Dorfstrasse 15a, Postfach 15, 8196 Wil ZH

Telefon 044 879 20 80

gemeinde@wil-zh.ch / www.wil-zh.ch

Öffnungszeiten

Mo	 08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.00

Di, Mi	 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30

Do, Fr	 08.30 – 11.30 / Nachmittag geschlossen

Ausserhalb der Öffnungszeiten sind Termine  

nach telefonischer Voranmeldung möglich.

Bestattungsamtunternehmen	 052 355 00 11 

Hans Gerber AG, Lindau

Schulverwaltung SUR
Schützenhausstrasse 16, 8196 Wil ZH

044 869 90 40 / www.schule-ur.ch

Telefonische Erreichbarkeit  

Die Schulverwaltung ist unregelmässig besetzt.

Auf www.schule-ur.ch werden Sie über die aktuellen 

Öffnungszeiten informiert.

Gemeindebibliothek
Dorfstrasse 15b, 8196 Wil ZH

044 879 20 87 / bibliothek@wil-zh.ch

Öffnungszeiten

Mo	 18.30 – 20.00

Do	 10.00 – 11.30 / 15.00 – 18.00

Sa	 10.00 – 11.30

Volg-Laden und Postagentur
Dorfstrasse 6, 8196 Wil ZH

Telefon 044 869 13 85 / Fax 044 886 81 37

Öffnungszeiten 

Mo – Fr	 06.30 – 19.00

Sa	 06.30 – 17.00

Recyclinghof
Grundstrasse 19, 8196 Wil ZH

Telefon 052 533 29 21

leibundgut-umweltservice.ch

Öffnungszeiten

Mo, Fr	 09.00 – 11.45 / 13.15 – 17.00

Mi	 09.00 – 11.45 / 13.15 – 19.00

Sa	 09.00 – 16.00

Freibad Hüslihof

Öffnungszeiten bei schönem Wetter

bis 07.06. (Vorsaison)	 09.00– 18.00

08.06 – 16.08. (Hauptsaison)	 09.00 – 20.30

17.08. – 06.09. (ev. 13.09.) (Nebensaison)	 09.00 – 19.00

Öffnungszeiten bei jedem Wetter

bis 06.09. (ev. 13.09.)		  09.00 – 12.00

Bei ganz schlechtem Wetter und wenigen bis keinen  

Gästen wird das Bad nachmittags geschlossen. Über  

eine Schliessung werden Sie auf www.rafz.ch/freibadoz 

informiert.

 
Ärztefon				    0800 33 66 55

Ambulanz			   144

Polizei Notruf			   117

Polizeiposten Rafz		  044 879 20 30

Feuerwehr Notruf		  118

Feuerwehr Rafz/Wil, Kommando	 079 312 23 14

Rega				    1414

Rotkreuz-Fahrdienst		  044 388 25 00

Rufnetz Rafzerfeld		  079 813 08 72

Spital Bülach			   044 863 22 11

Spitex				    044 867 25 67

Sonnen-Apotheke Eglisau	 043 810 75 36

Tox-Zentrum			   145



Veranstaltungskalender Juni bis August 2026

Juni

1.	 Mütter- und Väterberatung

1.	 Gemeindeversammlung / SUR

2.	 Regionalübung / Samariterverein

2.	 Jassabend / SVP Wil ZH

3.	 Mittagstisch / Kath. Kirche

6.	 Fiire mit de Chliine / Ref. Kirche

6.	 Firmung / Kath. Kirche

6.	 Dorf-, Firmen- und Vereinsschiessen/ Schützen

7.	 Naturkundliche Exkursion / NVV

9. – 14.	 Schweizermeisterschaft Dressurreiten / RV

11.	 Spielnachmittag 60+ / Pro Senectute

11.	 Info-Veranstaltung / Ref. Kirche

13.	 Wald-Gottesdienst / Ref. Kirche

13.	 Kolibri / Ref. Kirche

14.	 Motorrad-Gottesdienst / Kath. Kirche

15.	 Mütter- und Väterberatung

17.	 Gemeindeversammlung Wil ZH

18.	 Kirchgemeindeversammlung / Kath. Kirche

19.	 Sommer-Schüsse / Pistolenclub Rafzerfeld

19.	 Sommerkonzert Amphitheater / Musikverein

19.	 Fluss-Gottesdienst / Kath. Kircherein

19.	 Spitex-Café / Spitex am Rhein

19./27.	 Sommer-Schüsse / Pistolenclub

27.	 Turnfest Islikon / TV und Damenriege

25.	 Vereinsreise / Kath. Frauenverein

26.	 2. Obligatorisches Schiessen / Schützen

27.	 Repair-Café – Schalthalle Eglisau

27.	 Familienfeier / Kath. Kirche

Juli

1.	 Mittagstisch / Kath. Kirche

4.	 Klassentreffen XXL / SUR

4. – 5.	 FC Fäscht mit Schülerturnier / FC Rafzerfeld

4. – 5.	 Rafzerfelder Dressurtage / Reitverein

5.	 Naturkundliche Exkursion / NVV

5.	 Kirchgemeindeversammlung / Ref. Kirche

6.	 Mütter- und Väterberatunge

7.	 Obligatorisches Schiessen / PC

7.	 Jassabend / SVP Wil ZH

9.	 Spielnachmittag 60+ / Pro Senectute

10.	 Platzkonzert Buchenloo / Musikverein

11.7. –16.8.	 Sommerferien / SUR

12.	 Pfarrei-Treff / Kath. Kirche

20.	 Mütter- und Väterberatun

31.	 Spitex-Café / Spitex am Rhein

August

1.	 Jungbürgerfeier / Gemeinderat

2.	 Naturkundliche Exkursion / NVV

4.	 Jassabend / SVP Wil ZH

8./9.	 Schweizermeisterschaft / Pflüger-Team

10. – 14.	 Kinderferienprogramm / Kath. Kirche

10. – 14.	 Sommercamp Jugend / Tennisclub

12. – 15.	 Rafzerfelder Camp for Champs / FC Rafzerfeld

13.	 Spielnachmittag 60+ / Pro Senectute

15.	 Volleyballturnier / Männerriege

17.	 Mütter- und Väterberatung

18.	 Übung / Samariterverein

20.	 Sommerfilmabend / Kath. Frauenverein

21.	 Platzkonzert Wasterkingen / Musikverein

21.	 3. Obligatorisches Schiessen / Schützen

22./23.	 Europameisterschaft / Pflüger-Team

24.	 1. Turnstunde / Kitu

25.	 Obligatorisches Schiessen / PC

26.	 Generalversammlung / FC Rafzerfeld

28.	 Platzkonzert Hüslihof / Musikverein

29.	 Repair-Café / Schalthalle Eglisau

29.	 Familienfeier / Kath. Kirche

30.	 Sommerfest / Familienverein

28. – 30.	 Rafzerfelder Pferdesporttage / Reitverein

Detaillierte Angaben zu den einzelnen Terminen entnehmen Sie bitte den jeweiligen Beiträgen. 

Einträge für den Veranstaltungskalender können bis zum Redaktionsschluss  

an barbara.wuggenig@bluewin.ch gemeldet werden.


